
Donnerstag, 6. April 2023
Nummer 14

Besuchen Sie uns auf www.forst-baden.de

Erste Hilfe Auffrischung 
für alle Interessierten

Kooperation Jugendgemeinderat
Jugendrotkreuz Untergrombach

Fragen: Jugendgemeinderat@Forst-Baden.de

  15.04.2023 | 10 - 14 Uhr
Jugendhaus Forst (Wannenstr.61)

Kostenlos. Spenden erbeten. 
Ohne Zertifi kat dafür Workshop 

Charakter mit Stationen, 
Kaffee & Kuchen, Malangebot für Kinder

Inhaltliche Rahmenpunkte: 
Herz Druck Massage, 

stabile Seitenlage, 
Schlaganfall Früherkennung, 

Verbände anlegen, Tragetechniken, 
Helm Abnahme u.v.m.

Repair Café Forst e.V.
Samstag, 15. April 2023 S. 23

Spargelrestaurant Böser 
wiedereröff net

Wolfgang Böser vom Spargelhof Böser, Geschäftsführer Andreas Müller und Projektleiterin 
Franziska Heinkele, beide better taste GmbH, sowie Bürgermeister Bernd Killinger (v.l.n.r) der 
zusammen mit Reinhold Gsell zur Wiedereröff nung gratuliert hat, freuen sich über den Start 
der 20. Jubiläumssaison im Spargelrestaurant Böser by better taste Foto: Presse

Fahrt zur Partnergemeinde 
Landsberg
vom 29. April bis 1. Mai 2023
Nähere Informationen  S. 3

 S. 12
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... WICHTIGES & WISSENSWERTES ...
RATHAUS

Bürgermeister Bernd Killinger
Sekretariat des Bürgermeisters, Candy Reußwig 780 – 112
Telefonzentrale 780 – 0
Telefax 780 – 237
Hauptamt
Hauptamtsleiter Heimo Czink 780 – 109
Sekretariat Elfriede Blumhofer 780 – 110
Standesamt/Sozialamt Nicole Klär 780 – 185
Sport- u. Kulturamt/Organisation/Vereine/EDV Jürgen Hoff mann 780 – 209
Kinder und Jugend/Schule/VHS  Anke Brecht 780 – 106
 Stefanie Tica 780 – 104
Jugendsozialarbeit Karina Merten  780 – 107
Geschäftsstelle GR/Öff entlichkeitsarbeit  Heimo Czink 780 – 109
 Kim Brandenburger 780 – 108
Pressestelle Andrea Bacher-Schäfer 780 – 113
Redaktion Mitteilungsblatt Manuela Brecht 780 – 212
Personalamt  Anna Bohn 780 – 105
 Biljana Pepic 780 – 103

Finanzverwaltung
Rechnungsamtsleiter Michael Veith 780 – 216
Sekretariat Patricia Hausknecht,  780 – 215
 Anja Gruhlke 780 – 275
Steueramt Thomas Reisert 780 – 214
Finanzen und eigene Steuern Anette Krämer-Händel 780 – 217
Gemeindekasse Michaela Langnau, 780 – 213
  Jutta Albrecht 780 – 273
Grundbucheinsichtsstelle  780 – 216

Bauverwaltung
Bauamtsleiter Andreas Schäfer 780 – 205
Sekretariat Gabriele Wöhrle,  780 – 208
Sekretariat/Feuerwehrwesen Sibylle Schwaninger 780 – 278
Gebäudeverwaltung/Bauhof  Uwe Dautermann 780 – 207
 Thomas Horn 780 – 277
Technischer Bereich Claudia Wünsch 780 – 206
Umwelt- und Ordnungsamt  Jürgen Endres 780 – 210
Hausmeister – Bereitschaftsdienst 01 74/3 45 74 72

Bürgerbüro Fax 780 – 183, Tel. 780 – 200
Ulrike Wickenheißer 780 – 180
Stephanie Hellriegel 780 – 181
Sabine Herzog 780 – 182
Meike Krämer 780 – 184
Öff nungszeiten Bürgerbüro: Mo. und Di. 9.00 bis 15.00 Uhr, Mi. geschlossen,
Do. 9.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 19.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Notruf Polizei 1 10
Polizeiposten Karlsdorf-Neuthard 3 90 09 30
Notruf Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst 1 12
Katholisches Pfarramt 22 35
Evangelisches Pfarramt 1 38 61
Bestattungen Jäckle GmbH 8 16 33
Bestattungen Bruchsaler Schreinermeister 8 95 55
Bestattungsdienst Philipp e.K. 2254
Beratungsstelle „Libelle“ Beratung bei häuslicher Gewalt 7 13 03 23
„Geschütztes Wohnen“ Frauenhäuser  7 13 0
Bezirksschornsteinfegermeister Frank Geißler, Bruchsal 1 75 16
Forstrevier „Obere Lußhardt“, Karsten Sieben  07262/2 54 39 20
Karsten.sieben@forstbw.de
Mülldeponie 8 99 26
Sperrmüll-Hotline 0800/2 98 20 30
Schadensmeldung Straßenbeleuchtung 
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung oder im Bauamt  780-207
bei Unfällen oder Gefahr in Verzug  0800/ 36 29 477
Kabelfernsehen (Vodafone)  0221/46 61 91 00
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243/1 80-0
Störungsmeldestelle – Strom 0800/3 62 94 77
Erdgas Südwest GmbH, Mingolsheim 07253/94 44 – 0
Netze Südwest     07243/94 44 – 0
Störmeldenummer Erdgas 01802/05 62 29
Bezirkszentrum Forst 07251/91 55 – 0
Servicetelefon 0800/9 99 99 66
Breitbandkabel Privatkunden (Quix) 06831/50 30 – 0
Geschäftskunden (inexio) 06831/50 30 – 130
Geschäftsstelle Gemeinsamer Gutachterausschuss  
gutachterausschuss@bruchsal.de  7 91 77

WICHTIGE RUFNUMMERN

Allgemeinmedizin
Simone Wiedemann 1 51 43
Dr. med. Stephan Weis 9 70 00
Frauenärzte Dr. Monika Hankeln 98 09 80
Kardiologe Dr. Frank Wojcieski 9 37 79 52
Psychotherapie
Dipl.Psychotherapeutin Gisela Dussel 30 21 02
Dr. Tanja Fieber 30 35 50
Heilpraktiker Psychotherapie – PS. Denk an dich
Petra Beller: Tel. 0172-6146342, Stefanie Füßler: Tel. 0170-3235984
Heilpraktiker
Gabriele Krutki 20 15
Birgit Lüll 3 04 85 63
Dr. rer. nat. Adriana Radler-Pohl 9 37 91 12
Dr. rer. nat. Jens Pohl 9 37 91 61
Angelika Bahm 30 19 81
Zahnmedizin
Dr. Jeanne-Marie Andriescu 1 89 77
Dominik Steinhauer 24 01
Dr. Heike Stengel 93 42 42
Krankengymnastik
Praxis für Physiotherapie Mario Lackus 30 06 63
Badenreha Markus Hörner 3 02 44 30
Ergotherapie Christine Wiederspahn  30 66 55
Logopädie Christina Walter-Trautwein 30 62 89
Praxis für Podologie u. medizinische Fußpfl ege Tomov-Baris 3 22 41 73
Praxis für Podologie - Die Fußschwestern 7 24 56 66
Praxis für medizinische Fußpfl ege Lehnkering 8 21 12
Hebamme Vera Luft 9 82 34 41
Seniorenheim im Kirchengarten, BruderhausDiakonie 981 – 0
Pfl egedienste
Sozialstation St. Elisabeth 3 66 17 17
CURA VITA Krankenpfl ege 7 24 87 88
Pfl egestützpunkt Bruchsal 0151/12 58 88 34 oder 7 91 99
Hörhilfen: Firma Bickle 7 24 86 47, Hörwerk 5 09 79 51
Sehhilfen: Firma Chic 8 19 89, Firma Reich 8 49 81

GESUNDHEITSWESEN

EINRICHTUNGEN IN DER GEMEINDE
Lußhardt-Gemeinschaftsschule Forst-Hambrücken
Sekretariat Christine Strohmeyer 97 84 – 0
Rektor Stephan Walter 97 84 – 10
Schulsozialarbeit Stefanie Just 9784 – 24
Hausmeister 97 84 – 30
Schulkindbetreuung (Spielkiste)  01 70/6 83 35 93
Kindertagesstätte Spatzennest 30 49 50
Kindertagestätte St. Franziskus 1 78 26
Kindertagesstätte Ulrika 22 22
Kindertagesstätte Buntstift 3 22 22 64
Familienzentrum im Jägerhaus
Rita Lampert (nur während den Öff nungszeiten) 7 24 14 68
Jugendhaus ForJu 9 34 87 89
Musikschule Forst, Außenstellenleiter Klaus Heinrich 97 82 – 0
Volkshochschule Außenstelle 780 – 106
Waldseehalle 3 06 59 37
Waldseestadion 8 54 40
Freizeitpark Heidesee
Bademeister (nur bei Badebetrieb) 0 72 51/3 06 57 47
ZV Wasserversorgung, Wassermeister Graupner 01 72/6 13 37 52

GEMEINDEBÜCHEREI
Edina Bärwald 780 – 281
Ines Probst/Irina Rutz/Cornelia Kühner 780 – 280, 780 – 282
Öff nungszeiten:
Di.  10.00 – 12.00 + 15.00 – 19.00 Uhr;
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr Do. 10.00 – 12.00 + 15.00 – 18.00 Uhr
Fr. 12.00 – 14.00 Uhr Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

01.02.23  106,12       01.03.23  106,12       01.04.23  106,13 üNN

GRUNDWASSERSTAND

Marienapotheke 30 02 78
Apotheke St. Barbara 1 28 28

APOTHEKEN

Ihre Tonne wurde nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
kostenfreie Servicenr. Privatkunden-Telefon: 0800 2 9820 20.

GRÜNABFALLSAMMELPLATZ

Öff nungszeiten von April bis Oktober
Montag bis Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr

– WERTSTOFFABFUHR – GRÜNE TONNE
Donnerstag, 13.04.2023

Abfuhr von Kunststoff en, Metallen, Verbundstoff en, Schaum-
stoff en und sonstigen Verkaufsverpackungen (außer Glas)

BIOTONNE 
Freitag, 14.04.2023
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Fahrt zur Partnergemeinde nach Landsberg
Landsberg und Forst sind 
seit über 30 Jahren eng 
verbunden. Vom 29. April 
2023 – 01. Mai 2023 wird 
eine Delegation aus Forst 
unsere Partnergemeinde 
Landsberg besuchen. Dazu 
sind Sie herzlich eingeladen. 
Für die Besucher wird ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm geplant. Der Besuch 
dient dazu, die Partnerschaft 
beider Kommunen aufzufri-
schen und den Austausch zu 
stärken, nachdem der letzte geplante Besuch wegen Corona 
abgesagt werden musste. Sie können sich vorab bei der Ge-
meinde Forst, vormittags telefonisch unter 07251/780-108, 
oder per E-Mail an: brandenburger@forst-baden.de vormer-
ken lassen. Die Fahrtkosten werden nach Teilnehmerzahl be-
rechnet. Die Unterkunftskosten sind direkt über das Hotel zu 
begleichen (Preis pro Nacht mit Frühstück: EZ: ca. 85,- Euro, 
DZ: ca. 105,- Euro).

Vorläufiges Programm:
29. April:   Abfahrt ca. 9 Uhr in Forst, Ankunft in Landsberg 

am Nachmittag. Gemeinsames Abendessen in 
Landsberg, gemütlicher Ausklang

30. April:   Besuch des traditionellen Seifenkistenrennens 
im Landsberger Ortsteil Niemberg + Besichti-
gung der Doppelkapelle mit Konzert des Frau-
enchors aus Landsberg. Gemeinsames Abendes-
sen, gemütlicher Ausklang

1. Mai:   Rückfahrt nach Forst

Nutzen Sie die Gelegenheit um unsere Partnergemeinde 
kennenzulernen. 
Anmeldeschluss: 13.04.2023!

Geänderter Erscheinungstag in KW 15
Aufgrund des Feiertags am Ostermontag, 10.04.2023, ver-
schiebt sich der Erscheinungstag des Mitteilungsblattes in 
der KW 15 auf Freitag, 14.04.2023.
Wir bitten um Beachtung.

 
Der Landsberger Kapellenberg 
mit der romanischen Doppelka-
belle St. Crucis  
 Foto: Stadt Landsberg

Jede Familie ist anders
Eine der Hauptbotschaften beim Vortagsabend am 28. März mit 
interessanten Einblicken in Multimedia & Co, die erste Kooperati-
on des neu besetzten Jugendsozialbüros und der Lußhardtschule 
Forst. Wie man Grenzen setzt und wie Eltern und Kinder friedlich 
Kompromisse finden können im Umgang mit sozialen Medien, 
war das Thema zu dem Herr Rakip, Lehrer an einem Sonderpä-
dagogischen Bildungszentrum und Medienspezialist, referierte. 
Wieviel Handyzeit ist normal, wann beginnt Suchtverhalten, wie 
können wir unsere Kinder schützen? Hilft ein Mediennutzungs-
vertrag? Was ist gut ab welchem Alter? Wie kann ich Geräte sicher 
machen? Wie erkläre ich meinem Kind, dass es jetzt genug Zeit 
mit Medien verbracht hat und gibt es Alternativen? Herr Rakip 
hat schwierige Sachverhalte plausibel erklärt anhand authenti-
scher Fallbeispiele und mit einer gesunden Portion Humor und 
seinen Erfahrungen nicht nur als Medienreferent, sondern auch 
als Vater. So konnte er knapp 30 interessierte Eltern begeistern 
und nahm sich im Anschluss an den Vortrag ausgiebig Zeit für 
Fragen. Generelle Erläuterungen, Konkrete Beispiele aus dem In-
ternet, Bildrechte und vieles mehr kamen zur Sprache.
Das war ein Anfang und eine sehr gelungene Auftaktveranstal-
tung, weitere Veranstaltungen dieser Art sollen folgen, denn 
auch von Seiten der Schule besteht großes Interesse. Bürgermeis-
ter Killinger, selbst Vater, übernahm für diesen Abend die Schirm-
herrschaft, weil ihm die Wichtigkeit dieser Thematik bewusst ist 
und bedankte sich bei Herrn Rakip mit einem kleinen Präsent.
Bei Interesse an der Präsentation bitte Kontaktaufnahme unter 
merten@forst-baden.de

 
 Foto: Presse

Donnerstag, 06.04.2023
Hardt-Apotheke, Hambrücken, Kriegsstr. 41, Tel. 0 72 55 / 53 68
Freitag, 07.04.2023
St. Georg-Apotheke, Untergrombach, Büchenauer Str. 28, 
Tel. 0 72 57 / 20 56
Samstag, 08.04.2023
Pelikan-Apotheke, Heidelsheim, Heidolfstr. 11, Tel. 51 47
Via Apotheke, Stutensee (Spöck), Friedrichstr. 27, 
Tel. 07249 / 34 97
Sonntag, 09.04.2023
Via Apotheke im Saalbachcenter, Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 8 B,
Tel. 3 21 56 55
Montag, 10.04.2023
Schloss-Apotheke, Bruchsal, Schloßstr. 1, Tel. 1 34 11
Dienstag, 11.04.2023
Michaelsberg-Apotheke, Untergrombach, Weingartener Str. 2, 
Tel. 0 72 57 / 37 27
Mittwoch, 12.04.2023
Stadt-Apotheke, Bruchsal, Kaiserstr. 95, Tel. 24 84
Donnerstag, 13.04.2023
Storchen-Apotheke, Ubstadt, Obere Str. 1, Tel. 96 14 76
Freitag, 14.04.2023
Punkt-Apotheke, Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 83, Tel. 93 18 30 WASSERHÄRTEGRAD: circa. 7,8 Grad dH

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Von Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 
von 13 bis 24 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage von 10 Uhr bis 24 Uhr 
ist bei einem Notfall, sofern der Hausarzt nicht erreichbar ist, die Tel.-Nr. 
116117 (Bruchsal) anzurufen. Die Notfallpraxis befi ndet sich in den Räumen
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14). Montag bis Freitag 9 bis 19 
Uhr: docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter 0761/120 120 00.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
An Sonn- und Feiertagen ist bei einem Notfall die Tel.-Nr. 0 72 51/44 14 41 
anzurufen. Eine Bandansage informiert über den diensthabenden Tierarzt.

FUNDTIERE
Falls Sie Ihr Haustier vermissen oder Ihnen ein Tier zugelaufen ist, wenden Sie sich 
bitte an das Bürgerbüro im Rathaus, Tel.: 780-200. Außerhalb der Sprechzeiten 
des Bürgerbüros wenden Sie sich bitte an das Tierheim Bruchsal, Kleines Feld 1
(täglich von 10 – 16 Uhr), Tel.: 2014. Außerhalb der genannten Öff nungszeiten 
des Tierheims können Sie die Bereitschafts-Handynummer 0177 / 2 00 42 89
anrufen, eine Nachricht an die E-Mail-Adresse  tierheim.bruchsal@web.de 
schreiben oder Sie kontaktieren das Polizeirevier Bruchsal, Tel.: 726-0.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST
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Benefizkonzert der BIGBAND vom Landratsamt Karlsruhe im Alex Huber Forum
Viel Applaus und Zugaben für einen gelungenen Konzertabend!

Ein mitreißendes Konzert konnten die Besu-
cher unter der musikalischen Leitung unter 
Marco Vincenzi erlebenViel Applaus gab es vom Publikum 

Mit Swing, Jazz und rockigen Klängen, begeisterten die drei Gesangssolisten 
(von links: Stefan Keller, Nadja Hess und Tanja Frank) das Publikum

Stimmungsvolle Musik wurde den Konzertbesuchern im voll besetzten Alex Huber Forum geboten  Fotos: Presse Gemeinde Forst
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Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden 
Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Unterlagen  
(Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens 16.04.2023 an das 
Bürgermeisteramt Forst, Postfach 1290, 76691 Forst. 
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Heimo Czink, 
Tel. 07251/780-109, zur Verfügung.

Die Gemeinde Forst 
sucht zum schnellstmöglichen Zeitpunkt einen vollbeschäf-
tigten

Fachangestellten  
für Bäderbetriebe/Hausmeister (m/w/d) 

in Vollzeit 100%

Ihre Aufgaben:
Außerhalb der Badesaison:
• Vertretung/Unterstützung der Hausmeister in anderen öf-

fentlichen Einrichtungen der Gemeinde
Während der Badesaison:
• Regelung des Aufsichtsdienstes,
• Organisation des Rettungsdienstes,
• Betreuung der technischen Einrichtungen,
• Messung der Chlorwerte in den Anlagen des Freizeit-

parks und im Lehrschwimmbecken der Lußhardt-Gemein-
schaftsschule.

Ihr Profil:
Sie verfügen über:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestell-

ter für Bäderbetriebe oder
• eine Ausbildung in einem handwerklichen Beruf
• Teamfähigkeit, Engagement, Zuverlässigkeit, Flexibilität 

und Selbständigkeit
• Uneingeschränkte Einsatzfähigkeit und körperliche Belast-

barkeit

Wir bieten:
• ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet,
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis,
• leistungsgerechte Bezahlung nach den Vorschriften des 

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden 
Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Unterlagen  
(Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens 10.04.2023 an die 
Gemeinde Forst, Postfach 1290, 76691 Forst. Eine Rück-
sendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nicht. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Hoffmann, Tel. 07251 780-209, 
zur Verfügung.

Anerkennungspraktikanten (m/w/d)
In der kommunalen Kindertagesstätte „Buntstift“ ein Ausbil-
dungsplatz als

Anerkennungspraktikant (m/w/d)
Im Kindergarten bestehen drei Krippengruppen sowie zwei 
altersgemischte Gruppen mit Ganztagsbetreuung.
Für Auskünfte steht Anke Brecht, Zimmer 106, Telefon 780-
106 (vormittags), zur Verfügung.
Bewerbungsschluss: 16.04.2023

In der kommunalen Kindertagesstätte „Spatzennest“ einen 
Ausbildungsplatz als

Anerkennungspraktikant (m/w/d)
Im Kindergarten bestehen eine Mischgruppe, eine Ganztags-
gruppe und eine altersgemischte Gruppe.

Amtliche Bekanntmachungen

Boys'Day 2023
Dich interessiert die Jugendsozialarbeit oder den Beruf des 
Erziehers?
Dann bist Du bei uns genau richtig, denn wir, die Gemeinde 
Forst ist dieses Jahr beim Boys’Day 2023 mit dabei.
Der Boys’Day ist ein Berufsorientierungstag für Jugendliche, 
der einmal im Jahr stattfindet.
Nutze die Chance, dich am Donnerstag, 27.04.2023 über 
den Ablauf der Jugendsozialarbeit, den Beruf/Studium als 
Sozialpädagoge und die Ausbildung als Jugend- und Hei-
merzieher oder den als Erzieher zu informieren.
Hast Du noch offene Fragen?
Kein Problem, Anna Bohn, Personalamt, Tel. 07251/780 105 
steht dir gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung (Anschreiben und 
Lebenslauf) an info@forst-baden.de
Weiter Infos unter: https://www.boys-day.de/

Die Gemeinde Forst 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Elternzeitvertre-
tung eine/n

Personalsachbearbeiter (m/w/d)  
in Teilzeit 50 %

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• umfassende Personalsachbearbeitung im Arbeits-, Tarif- 

und Beamtenrecht für die Beschäftigten, Auszubildenden 
und Beamten der Gemeinde Forst und des Zweckverban-
des Wasserversorgung „Kraichbachgruppe“

• Personalverwaltung von der Einstellung bis zur Beendi-
gung von Arbeits- und Dienstverhältnissen

• Bewerbermanagement
• Vor- und Nacharbeiten zur Gehaltsabrechnung aller 

Mitarbeiter*innen
• Betreuung der Personalfälle im Zeiterfassungssystem
• Ansprechpartner für alle Mitarbeiter*innen
• Unterstützung bei den jährlichen Planungsprozessen
• erstellen von Personalkostenkalkulationen, Statistiken und 

Auswertungen
Eine Änderung oder Anpassung des Aufgabengebiets behal-
ten wir uns vor.

Ihr Profil:
Sie verfügen über
• einen Abschluss als Verwaltungsfachwirt*in oder einen 

vergleichbaren Abschluss,
• umfangreiche Kenntnisse des öffentlichen Dienstrechts 

sowie wünschenswert Arbeits-, Vertrags- und Tarifrecht,
• Organisationsstärke, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• Teamfähigkeit, Flexibilität, rasche Auffassungsgabe und 

die Fähigkeit, sich in neue Aufgabenfelder einzuarbeiten,
• Fähigkeit zu selbständigem und eigenverantwortlichen 

Arbeiten,
• gute Kenntnisse der gängigen EDV-Programme sowie Af-

finität zur IT
• idealerweise praktische Erfahrung im Personalwesen

Wir bieten
• ein verantwortungsvolles, vielseitiges, anspruchsvolles 

und abwechslungsreiches Aufgabengebiet,
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelungen
• leistungsgerechte Bezahlung nach den Vorschriften des 

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
• eine befristete Stelle
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Für Auskünfte steht Anke Brecht, Zimmer 106, Telefon 780-
106 (vormittags), zur Verfügung.
Bewerbungsschluss: 16.04.2023

Gilt für alle Ausbildungsstellen:
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, 
Kopie des letzten Schulzeugnisses und ggf. weiteren aussa-
gekräftigen Tätigkeitsnachweisen bis zum oben genannten 
Bewerbungsschluss an die Gemeinde Forst, Personalamt, 
Postfach 1290, 76691 Forst.
Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgegeben.
Anna Bohn, Personalamt

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ist ein Dienst junger Men-
schen im Alter von 16 – 27 Jahren in verschiedenen Tätig-
keitsfeldern.
Die Gemeinde Forst sucht zum 01.09.2023 

drei FSJ-Helfer/in (m/w/d)

Die Interessenten haben die Möglichkeit ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in den kommunalen Kindertagesstätten „Bunt-
stift“ und „Spatzennest“ sowie im Bereich der Schulsozial-
arbeit und Kinderbetreuung in der Einrichtung „Spielkiste“ 
abzuleisten. Ein FSJ ist ein Vollzeitangebot und umfasst 39 
Stunden pro Woche.
Das FSJ bietet die Möglichkeit:
• Erfahrungen zu sammeln
• soziale Kompetenz zu erwerben
• sich beruflich zu orientieren
• Wartezeiten sinnvoll zu überbrücken
• Einblicke in Lebensbereiche zu bekommen, die einem 

sonst verschlossen bleiben würden
Wenn Sie Freude und Interesse am Umgang mit Kindern ha-
ben, volljährig sind und gerne
im Team unserer Kindertagesstätten mitarbeiten möchten, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte senden Sie diese, an die Gemeinde Forst, Weiherer Stra-
ße 1, 76694 Forst.

Vergaberichtlinie über die Vergabe der 
Grundstücke 
Flst.Nr. 127, Weiherer Straße 30 sowie Flst.Nr. 185, Weihe-
rer Straße 32, jeweils mit abbruchreifen Gebäuden, gegen 
Höchstgebot.
I. Ausschreibung im Höchstgebotsverfahren
Die Gemeinde Forst bietet zwei Grundstücke zum Verkauf in ei-
nem Höchstgebotsverfahren an:
1.  Grundstück Weiherer Str. 30,  

mit einer Grundstücksfläche von 248 m²;
2.  Grundstück Weiherer Str. 32  

mit einer Grundstücksfläche von 341 m².
Die auf den beiden Grundstücken befindlichen Gebäude sind 
abbruchreif. Die beiden Grundstücke werden nur gemeinsam 
veräußert, müssen vereinigt und einer einheitlichen baulichen 
Nutzung (Wohnbebauung) zugeführt werden.
Die maximale Bauhöhe darf 10,50 m nicht überschreiten. Die 
Bauausführung hat mit einem Satteldach zu erfolgen.

II.  Information zur Vergabe gegen Höchstgebot  
(Bieterverfahren)

Es werden sowohl Angebote von natürlichen Personen als auch 
juristischen Personen wie Bauträger oder Baufirmen berücksich-
tigt.
Folgende Voraussetzungen müssen gegeben sein:
-  Der/die Bieter müssen bei Zuteilung der Grundstücke die Ver-

tragspartner bzw. die Erwerber im Kaufvertrag sein.
-  Der/die Bieter müssen zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe voll-

jährig und geschäftsfähig sein.

- Je Bieter darf maximal ein Angebot abgegeben werden.
-  Es wird vorausgesetzt, dass das auf den Grundstücken beab-

sichtigte Bauvorhaben von den Antragsstellern bzw. Erwerbern 
finanziert werden kann.

Es können ausschließlich die Angebote berücksichtigt werden, 
die innerhalb der festgelegten Frist bei der Gemeinde eingehen.
Das Mindestgebot liegt bei 250.000,00 Euro
Die berücksichtigungsfähigen Gebote werden am u. g. Termin 
geöffnet und anschließend ausgewertet. Es wird eine Rangliste 
erstellt – je höher das Gebot ist, desto höher der Platz in der Rang-
liste. Zuschlag für die Grundstücke erhält grundsätzlich der Bie-
ter, der das höchste Gebot abgegeben hat. Bei gleichem Gebot 
entscheidet grundsätzlich das Los.
Nach der Entscheidung des Gemeinderates über die Vergabe 
werden die Bieter entsprechend 
informiert. Der Name der Bieter wird auch nach der Entscheidung 
nicht öffentlich bekannt gegeben.

III. Frist zur Abgabe eines Angebotes und Angebotsöffnung
Das Angebot mit Finanzierungsbestätigung muss bis zum  
27. April 2023, 17.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Forst, Wei-
herer Straße 1, 76694 Forst, in Schriftform (keine E-Mail) ein-
gegangen sein. 
Bei dieser Frist handelt es sich um eine Ausschlussfrist, d.h. Gebo-
te, die nach der Frist eingehen, 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. In begründeten 
Einzelfällen kann die Finanzierungsbestätigung innerhalb der 
von der Gemeinde festgesetzten Frist nachgereicht werden. 
Bitte klären Sie dies im Vorfeld mit der Gemeindeverwaltung ab.
Die Bewerbung ist in einem fest verschlossenen Umschlag mit 
folgenden Muss-Angaben einzureichen:
1.  Vollständiger Vor- und Zuname bzw. Firmenname, Adresse, 

Tele.-Nr. und E-Mail-Adresse (falls vorhanden)
2. Mindestgebot in Euro
3.  Eigenhändige Unterschrift (bei Firmen des Vertretungsberech-

tigten)
Der Bewerber muss eindeutig identifizierbar sein.
Der verschlossene Umschlag ist mit folgender Aufschrift einzu-
reichen:
„Vergabe-Grundstücke – Weiherer Straße 30 + 32“
Fehlende Angaben und Bewerbungen in einem offenen oder 
durchsichtigen Umschlag können keine Berücksichtigung bei der 
Vergabe finden.

IV. Vertragsbedingungen
Alle vom Bieter gemachten Angaben müssen richtig und voll-
ständig sein, was durch die Unterschrift betätigt wird. Falsche 
oder unvollständige Angaben können zum Ausschluss vom Bie-
terverfahren oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückab-
wicklung führen. Die Kosten sind vom Bewerber bzw. der Bewer-
bergemeinschaft zu tragen.
Folgende Verpflichtungen des Käufers werden in den notariellen 
Kaufvertrag aufgenommen und grundbuchrechtlich abgesichert:
–  Bauverpflichtung: Binnen 3 Jahre ab Kaufvertragsdatum muss 

das Bauvorhaben vollendet und die Wohnungen bezugsfertig 
sein.

Bei Zuwiderhandlung gegen diese Verpflichtung steht der Ge-
meinde Forst das Wiederkaufsrecht zu. Wiederkaufpreis ist der 
bezahlte Kaufpreis ohne Verzinsung. Die Kosten für die Rückab-
wicklung des Kaufvertrags trägt der Käufer.
Die Grundstücke werden voll erschlossen veräußert. Im Kaufpreis 
enthalten sind die Erschließungsbeiträge, Kanal- und Klärbeiträ-
ge und der Wasserversorgungsbeitrag.
Sämtliche Kosten, Gebühren und Steuern werden vom Käufer 
zusätzlich zum Kaufpreis getragen, einschließlich Grunderwerbs-
steuer.

Klarstellung:
Ein Rechtsanspruch auf Zuteilung der Grundstücke kann aus die-
sen Richtlinien nicht hergeleitet werden. Der Gemeinderat kann 
in begründeten Fällen von diesen Vergaberichtlinien abweichen, 
wenn dies im gemeindlichen Interesse liegt.
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Finanzhaushalt

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

• Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnis-
haushalts

2.828.508 €

- 2.848.262 €
• 

• 19.754 €
• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-

tionstätigkeit
• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-

titionstätigkeit
• Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstä-

tigkeit

0 €

- 17.000 €

- 17.700 €
Finanzierungsmittelbestand -36.754 €

2. Kunstschule
Ergebnishaushalt
• Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
• Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-

gen
• Ordentliches Ergebnis

737.898 €

- 737.898 €
0 €

Finanzhaushalt
• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit
• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit
• Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnis-

haushalts

735.998 €

- 733.198 €

2.800 €
• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-

tionstätigkeit
• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-

titionstätigkeit
• Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstä-

tigkeit

0 €

- 4.500 €

- 4.500 €
Finanzierungsmittelbestand - 1.700 €

§ 2 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird festgesetzt auf 154.000 €.

§ 3 
Umlage

Entsprechend § 19 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit und § 10 der Satzung 
des Zweckverbandes wird eine Umlage erho-
ben. Die Umlageberechnung ist Bestandteil 
dieser Haushaltssatzung.
Musikschule
• Betriebskostenumlage
• Kapitalumlage
Kunstschule
• Betriebskostenumlage
• Kapitalumlage

1.288.292 €
0 €

272.109 €
0 €

§ 4 
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.
Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Be-
schluss der Verbandsversammlung vom 15.12.2022 wird bestä-
tigt.

2.
Aufgrund des § 18 GKZ in Verbindung mit § 95 der GemO für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal in ihrer Sitzung vom 15.12.2022 den Jah-
resabschluss inkl. Bilanz für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen.

Auskünfte zum Angebotsverfahren erteilt:
Herr Michael Veith, Rechnungsamtsleiter, Tel.: 07251-780216, 
E-Mail: veith@forst-baden.de
Auskünfte zu baurechtlichen Fragen erteilt:
Herr Andreas Schäfer, Bauamtsleiter, Tel.: 07251-780205, 
E-Mail: schaefer@forst-baden.de.

Anja Gruhlke
Rechnungsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Auf Veranlassung des Regierungspräsidiums Stuttgart wird 
bekanntgegeben:
Genehmigungsverfahren gem. § 6 Luftverkehrsgesetz (LuftVG) 
in Verbindung mit §§ 49 ff. Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung 
zur Anlage und zum Betrieb des Sonderlandeplatzes VertiPort 
Bruchsal
Auslegung der Genehmigung zur Einsicht
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat gemäß § 6 LuftVG in Ver-
bindung mit §§ 49 ff. LuftVZO der Volocopter GmbH, Zeiloch 20 
in 76646 Bruchsal, die Genehmigung zur Anlage und zum Betrieb 
des Sonderlandeplatzes VertiPort Bruchsal erteilt. Der Sonder-
landeplatz dient den Erprobungs-, Optimierungs- und Entwick-
lungszwecken bemannter, elektrisch betriebener und zugelas-
sener VTOL-Fluggeräte der Firma Volocopter GmbH und darf 
ausschließlich durch die Platzhalterin genutzt werden.
Auslegung der Genehmigung
Die Genehmigung und die dazugehörigen Unterlagen liegen 
zwei Wochen, ab Mittwoch, den 12.04.2023 bis einschließlich 
Mittwoch, den 26.04.2023 bei der Gemeindeverwaltung Forst, 
im Windfang am Hintereingang des Rathauses, Weiherer Straße 1, 
76694 Forst (Baden) während der Öffnungszeiten von
Montag bis Freitag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag bis Mittwoch zusätzlich:  14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich:  14:00 Uhr - 19:00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Mit dem Ende dieser Auslegungsfrist gilt die Genehmigung ge-
genüber denjenigen Betroffenen, über deren Einwendungen 
und Stellungnahmen nicht entschieden worden ist, als zugestellt.
Die ausgelegten Unterlagen können zeitgleich auch auf der In-
ternetseite des Regierungspräsidiums Stuttgart unter folgendem 
Link eingesehen und heruntergeladen werden: https://rp.baden-
wuerttemberg.de/rps/service/bekanntmachung/luftverkehr/
Forst, den 06.04.2023

Bürgermeisteramt

Amtliche Bekanntmachung
des Zweckverbandes Musik- und Kunstschule Bruchsal
Aufgrund des § 18 GKZ in Verbindung mit § 79 der GemO für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal in ihrer Sitzung vom 15.12.2022 folgende 
Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan und Stellenplan für das 
Jahr 2023 beschlossen:

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Musik- und Kunstschule voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird festgesetzt auf

1. Musikschule
Ergebnishaushalt
• Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
• Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-

dungen
• Ordentliches Ergebnis

2.866.262 €

- 2.866.262 €
0 €
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Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe mit 
Erlass vom 30.03.2023 Nr. RPK14-2207-66/8/4 bestätigt worden.
Die Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan und Stellenplan 2023 
und der Jahresabschluss 2021 werden ab 17.04.2023 auf die Dau-
er von sieben Tagen zur Einsicht in der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal, Durlacher Str. 3-7, Zimmer A 18, öffentlich aufgelegt.

Gez.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Verbandsvorsitzende

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung dieser Satzung verletzt wor-
den sind,

2.  die Verbandsvorsitzende des Zweckverbandes Musik- und 
Kunstschule Bruchsal dem Beschluss der Verbandsversamm-
lung nach § 43 der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber dem Zweckverband Musik- und Kunstschule Bruchsal 
innerhalb der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Gez.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Verbandsvorsitzende

Aus dem Gemeinderat

Berichterstattung aus der Gemeinderatssitzung 
am 03.04.2023
In der Gemeinderatssitzung am 3. April 2023 wurden folgende 
Tagesordnungspunkte beraten:
Zu Top 2: Ausscheiden von Gemeinderat Emil Kniel aus wich-
tigen Gründen Vorlage SV/2023/231
Ein Gemeinderat kann nach der Gemeindeordnung (GemO) ein 
Ausscheiden aus wichtigen Gründen verlangen. Emil Kniel ist 
seit 21 Jahren im Ratsgremium, darüber hinaus hat er die über 
die Gemeindeordnung vorgegebene Altersgrenze mit 62 Jahren 
überschritten. Mit 16-Ja-Stimmen und einer Enthaltung stellte 
der Gemeinderat fest, dass bei Emil Kniel wichtige Gründe zum 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat vorliegen.
Bürgermeister Bernd Killinger dankte Emil Kniel für die vielen 
Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit für die Gemeinde Forst. Emil Kniel 
hat im Gemeinderat und in Ausschüssen Verantwortung über-
nommen, er war verbindlich und stets ein fairer Ansprechpartner. 
Unzählige Projekte hat er, über viele Jahre auch als Fraktions-
vorsitzender der Freien Wählervereinigung, bis zur Umsetzung 
mit begleitet. Zum Dank und zur Anerkennung überreichte ihm 
Bürgermeister Bernd Killinger im Namen des Gemeinderates und 
der Verwaltung die Ehrenmedaille der Gemeinde in Gold sowie 
die Ehrenurkunde mit Medaille vom Gemeindetag Baden-Würt-
temberg. Auch die Fraktionsvorsitzenden Manfred Häffner (CDU), 
Hermann Eiseler (SPD), Claudia Greulich (Bündnis 90/Die Grünen) 
und für die Freien Wähler Prof. Dr. Konrad Dussel lobten die gute 
Zusammenarbeit. „Emil Kniel wird künftig fehlen, seine Meinun-
gen und Ratschläge wurden stets akzeptiert und geschätzt. Mit 
ihm konnte stets ein Konsens auf Augenhöhe gefunden werden“, 
hoben alle vier Fraktionen lobend hervor.

Zu Top 3: Verpflichtung von Marie-Luise Frank
Vorlage SV/2023/232
Gemeinderat Emil Kniel (Freie Wählervereinigung) ist aus dem 
Gemeinderat ausgeschieden. Nach der Gemeindeordnung rückt 
die nächste Ersatzperson nach dem Wahlvorschlag der Freien 
Wählervereinigung nach. Bei der Gemeinderatswahl am 26. Mai 
2019 wurde Marie-Luise Frank zur ersten Ersatzkandidatin ge-
wählt. Einstimmig hat der Gemeinderat festgestellt, dass keine 
Hinderungsgründe bei Marie-Luise Frank vorliegen. Nach dem 
Verlesen der Verpflichtungsformel hat Bürgermeister Bernd Kil-
linger, nach der vorhergehenden Unterrichtung ihrer Rechte und 
Pflichten als Gemeinderätin, Marie-Luise Frank zur Nachfolgerin 
von Emil Kniel per Handschlag verpflichtet.

 
 Fotos: Presse Gemeinde Forst

Zu Top 4: Neubesetzung der Ämter
Vorlage: SV/2023/233
Durch das Ausscheiden von Gemeinderat Emil Kniel aus dem Ge-
meinderat waren die Ämter neu zu besetzen. Der Freien Wähler-
fraktion stand deshalb das Vorschlagsrecht zur Wiederbesetzung 
zu. Künftig werden folgende Ämter wie folgt besetzt:

Technischer Ausschuss
(ordentliches Mitglied)

Marie-Luise Frank

Verbandsversammlung Zweckverband 
Wasserversorgung „Kraichbachgruppe“ 
(ordentliches Mitglied)
(stellvertretendes Mitglied)

Ulrike Wiedemann

Prof. Dr. Konrad Dussel
Gemeinsamer Ausschuss Stadt Bruchsal 
für die Verwaltungsgemeinschaft 
(stellvertretendes Mitglied)

Marie-Luise Frank

Arbeitsgruppe Kindergarten 
(stellvertretendes Mitglied)

Marie-Luise Frank

Arbeitskreis Mobilität 
(ordentliches Mitglied)
(stellvertretendes Mitglied)

Markus Zieger

Marie-Luise Frank
Urkundsperson 
(stellvertretendes Mitglied)

Marie-Luise Frank

Fraktionsvorsitz Prof. Dr. Konrad Dussel
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Zu Top 10: Neue Balancier- und Hangelanlage (Ninja-Hangel) 
auf dem Schulhof
Vorlage: SV/2023/254
Im Rahmen der Jugendbeteiligung mit dem PJuK-Projekt fand 
ein Kinderhearing in der Lußhardt-Gemeinschaftsschule bei allen 
dritten Klassen statt. Hieraus wurde die Idee geboren, mehr Be-
wegungs- und Sportangebote zu schaff en. Nach der schwierigen 
Coronazeit mit Homescooling wurde letztendlich der Vorschlag 
entwickelt, auf dem Schulhof eine Balancier- und Hangelanlage 
(Ninja-Hangel) zu errichten. Die Schulsozialarbeit und die Pau-
senbetreuung haben schon länger eine Attraktivierung des Pau-
senhofes angeregt. Vor diesem Hintergrund wurde der Vorschlag 
geboren, einen Ninja-Parcours einzurichten. Ab 2026 wird an 
Grundschulen eine Ganztagsbetreuung stattfi nden. Auch in die-
sem Zusammenhang sind weitere Bewegungsmöglichkeiten im 
Schulhof eine wichtige Ergänzung und Bereicherung – auch für 
den Sportunterricht und die Pausenbetreuung. Schulleitung und 
Rathausverwaltung haben das Projekt begrüßt, so dass der Ge-
meinderat entsprechende Mittel im Haushaltsplan vorgesehen 
hat. Die Materialkosten belaufen sich auf rund 55.000 Euro, wo-
bei rund 13.000 Euro Einnahmen von der Volksbank-Stiftung, von 
der Schulstiftung Baden-Württemberg und vom Förderverein der 
Schule erwartet werden. Die Verwaltung hat nach Befragung der 
Anwohnerschaft vorgeschlagen, dass in diesem Zusammenhang 
der Schulhof künftig nur noch bis 18.00 Uhr genutzt werden darf. 
Auf Anregung aus dem Gemeinderat und der Forster Jugend 
wurde nach intensiver Diskussion der Beschlussvorschlag abge-
ändert.
Einstimmig hat der Gemeinderat der Beschaff ung der beiden An-
lagen zugestimmt, allerdings mit der abgeänderten Form, dass 
der Schulhof künftig nur noch bis zum Eintritt der Dämmerung, 
längstens bis 20.00 Uhr, genutzt werden darf.
Die Verwaltung hat den Auftrag erhalten, den Schulhof entspre-
chend auszuschildern.

Zu Top 11: Neuwahl Jugendgemeinderat
Vorlage: SV/2023/260
Der Jugendgemeinderat hat beantragt, dass die Jugendgemein-
deratswahl in diesem Jahr auf November verlegt werden kann. 
Darüber hinaus hat er beantragt, die Altersgrenze der Jugend-
gemeinderäte für die Wählbarkeit von 21 Jahren auf 25 Jahre 
anzuheben. Nach intensiver Diskussion im Gemeinderat und 
Anhörung von Jugendgemeinderäten durch das Ratsgremium 
hat letztendlich der Gemeinderat einstimmig festgelegt, dass die 
Wahl auf November 2023 verschoben werden soll.
Bei 2-Nein-Stimmen, ansonsten positiver Resonanz wurde mehr-
heitlich beschlossen, die Altersgrenze von 21 Jahren auf 25 Jahre 
anzuheben.

Sitzungssplitter:
Kämmerer Michael Veith hat informiert, dass das Landratsamt am 
09. März 2023 den Haushalt der Gemeinde und der Sozialstiftung 
genehmigt hat.
Gemeinderätin Claudia Greulich hat im Namen aller Fraktionen 
der Verwaltung eine Vorschlagsliste für die Verbesserung der 
Wohnraumversorgung von Gefl üchteten in der Gemeinde Forst 
übergeben.
Die gesamten Sitzungsunterlagen sind zu finden unter 
www.forst-baden.de unter dem Bürgerinformationssystem 
des Gemeinderates

Einstimmig hat der Gemeinderat dem von der Freien Wählerfrak-
tion gemachten Besetzungsvorschlag zugestimmt.

Zu Top 5: Personalkonzept Freizeitpark „Heidesee“ – 
Realisierung eines 2-Schichtbetriebes“
Vorlage: SV/2023/266
Der Tagesordnungspunkt wurde auf Antrag der CDU-Fraktion 
nach einem mehrheitlichen Beschluss abgesetzt. Die Verwaltung 
wurde aber beauftragt, das in der Vorlage dargestellte Personal-
konzept – wonach ein Fachangestellter als Betriebsleiter des Frei-
zeitparks gesucht werden soll – dennoch weiter zu verfolgen.

Zu Top 6: Gerichtsverfahren/Streitsache Aufstockung der 
Lußhardtschule/Containerkosten
Vorlage: SV/2023/255
2016 wurde ein Bruchsaler Ingenieurbüro beauftragt, eine Pla-
nung für die Aufstockung der Lußhardt-Gemeinschaftsschule in 
Forst zu erstellen und die Bauleitung zu übernehmen. Ziel war 
es, vier neue Klassenzimmer zu planen und zu realisieren. Ein 
Wasserschaden auf der Baustelle hat zu einem hohen Schaden 
geführt. Der Versicherer der Gemeinde hat in wesentlichen Be-
reichen die Schadensregulierung übernommen. Nicht abgedeckt 
waren die Kosten für die erforderliche Containeranmietung, da 
einige Schulklassen befristet ausgelagert werden mussten. Ein 
Gutachten hat eine Teilschuld beim Ingenieurbüro gesehen, 
weshalb die Gemeinde Klage erhoben hat. Der Richterspruch ist 
erfolgt und sah eine erhebliche Teilschuld beim Ingenieurbüro. 
85 % des Schadens, rund 42.000 Euro, muss das Ingenieurbüro 
an die Gemeinde zahlen, auch 70 % der Gerichtskosten sind von 
dem Planungsbüro zu übernehmen. Nach Fertigstellung des Bau-
projektes musste der Schul-Container länger stehen bleiben, da 
die weiterführende Schule in Hambrücken sanierungsbedingt 
noch nicht in Betrieb genommen werden konnte.
Einstimmig hat der Gemeinderat dem Verwaltungsvorschlag zu-
gestimmt, dass ein gerichtlicher Vergleich wie dargestellt einge-
gangen und die verbleibenden Kosten für die Container geteilt 
werden sollen.

Zu Top 7: Beauftragung eines Ingenieurbüros für die „Flä-
chengewinnung durch Innenentwicklung“
Vorlage: SV/2023/258
Der Gemeinderat hat die Verwaltung beauftragt, ein Ingenieur-
büro für die Umsetzung des Programmes „Flächengewinnung 
durch Innenentwicklung“ zu suchen. Die Verwaltung hat Leis-
tungsverzeichnisse an Ingenieurbüros versandt. Ziel war es, den 
wirtschaftlichsten Bieter zu ermitteln und zu beauftragen. Zur 
Sitzung hin lagen nicht alle Unterlagen vor, so dass dieser Tages-
ordnungspunkt im Nachgang mit einem Umlaufbeschluss vom 
Rat beauftragt werden soll.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat diesem Vorgehen zu.

Zu Top 8: Auftragsvergabe für Ingenieurleistungen für barri-
erefreien Ausbau von Bushaltestellen
Vorlage: SV/2023/264
Einstimmig hat der Gemeinderat zugestimmt, einen Auftrag für 
die Ingenieurleistungen für den barrierefreien Ausbau der Bus-
haltestellen an ein Karlsruher Ingenieurbüro zum Angebotspreis 
von rund 25.000 Euro zu vergeben. Im Vorfeld wurden die Bus-
haltestellen vom KVV priorisiert. Demnach sollen die Haltestellen 
„Löwen“ und „Kinzigstraße“ zuerst ausgebaut werden.

Zu Top 9: Aktueller Sachstand und Fortschreibung Radver-
kehrskonzept
Vorlage: SV/2023/263
Verwaltung und Gemeinderat haben 15 Maßnahmen erarbeitet, 
bisher sind drei Maßnahmen umgesetzt. 2023 sind 6 Maßnahmen 
vorgesehen. Ergänzend zur Verwaltungsvorlage hat die CDU-
Fraktion vorgeschlagen, die benötigten Radpiktogramme nur an 
den vorgesehenen Straßeneinmündungen anzubringen. Die Ab-
stände zwischen den Piktogrammen sollen von 60 auf 100 Meter 
vergrößert werden. Bei 12-Nein-Stimmen und 5-Ja-Stimmen hat 
der Gemeinderat den CDU-Vorschlag abgelehnt.
Einstimmig zugestimmt hat der Gemeinderat das Radverkehrs-
konzept, wie von der Verwaltung vorgeschlagen, umzusetzen.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören
nicht in den Müll
sondern zum Altpapier

Fo
to

: A
VR
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Aus den  
Gemeinderatsfraktionen

Freie WählerFreie Wähler

Emil Kniel ist nicht mehr dabei
Mit 70 Lebensjahren und mehr als 20 Jahren im Forster Gemein-
derat war es für ihn genug: Am vergangenen Montag verabschie-
dete sich Emil Kniel vom Forster Rat und seiner Fraktion.
Als Reinhold Gsell 2001 zum Bürgermeister gewählt worden war, 
rückte er in das Gremium nach und wurde in den vier folgenden 
Wahlen immer wieder von der Bürgerschaft als Gemeinderat be-
stätigt. 2011 übernahm er als Nachfolger von Klaus Henke den 
Fraktionsvorsitz, 2017 als Nachfolger von Ulrike Wiedemann auch 
den Vorsitz des Vereins. Jahrelang war er somit das Gesicht der 
Freien Wähler – nicht nur im Rat, sondern auch für die Bürger-
schaft. Ungezählt sind die Stunden, die für seine Tätigkeit auf-
wenden musste, zuletzt immer mehr bemüht, in schwierigen 
Situationen Kompromisse zu fi nden und ausgleichend zu wirken. 
Das wurde auch von Bürgermeister Killinger und den Fraktions-
vorsitzenden von CDU, SPD und Bündnis ´90/Die Grünen überaus 
lobend gewürdigt.
Als neuer Fraktionsvorsitzender dankte Prof. Dr. Konrad Dussel 
seinem Vorgänger und überreichte ihm im Namen der Fraktion 
einen Druck des ältesten Ortsplans der Gemeinde aus dem Jahr 
1755.
Die Fraktion der Freien Wähler verstärkt nun Juristin Marie-Luise 
Frank.
Prof. Dr. Konrad Dussel
Für Sie nun im Gemeinderat: Prof. Dr. Konrad Dussel, Marie-
Luise Frank, Claudia Schnepf, Ulrike Wiedemann, Marion Ziadi 
und Markus Zieger.

 Foto: Markus Zieger

CDUCDU

Mit MdL Ulli Hockenberger unterwegs im Sanierungsgebiet 
Schwanenstraße
Das Sanierungsgebiet Schwanenstraße nimmt im vom Gemein-
derat beschlossenen gesamtörtlichen Gemeindeentwicklungs-
programm „Strategie Forst 2045“ eine zentrale Rolle bei der 
dörfl ichen „doppelten“ Innenentwicklung ein. Es geht darum, 
innerorts unbebaute Flächen einer Bebauung (z. B. in zweiter Rei-
he) zuzuführen, ohne dabei alle Flächen zu versiegeln, d. h. noch 
weiteren Raum und Platz zu lassen für Grünfl ächenstrukturen. 
Darüber hinaus sollen in die Jahre gekommene Bestandsgebäu-
de saniert und modernisiert werden.

T. Obhof, M. Böser, M. Mohr, BM Killinger, BAL Schäfer, MdL Hocken-
berg, M. Häff ner Foto: Gemeinde

In einem fußläufi gen Rundgang mit Bürgermeister Killinger, Bau-
amtsleiter Schäfer und Angehörigen der CDU-Gemeinderatsfrak-
tion konnte sich MdL Hockenberger ein Bild über den Umfang 
und die Lage des Sanierungsgebiets machen. Die Gemeinde Forst 
hat einen Antrag zur Aufnahme in das Sanierungsprogramm des 
Landes/Bundes eingereicht, um wichtige und hilfreiche Förder-
mittel zur Finanzierung von Sanierungsmaßnahmen, bei denen 
auch die Haus- und Grundbesitzer mitgenommen werden sollen, 
zu erhalten.
Nach dem Rundgang konnte der Abgeordnete sein Gesamtbild 
und seine Eindrücke noch durch eine Präsentation – vorgetra-
gen von Herrn Schäfer – abrunden. So war MdL Hockenberger 
am Ende des Abends der Überzeugung, dass die vorgesehenen 
Sanierungsmaßnahmen unbedingt in das Förderprogramm auf-
genommen werden sollten.
Für die Fraktion: M. Häff ner, Fraktionsvorsitzender
CDU-Fraktion: M. Mohr, M. Böser, M. Sparn, T. Obhof, R. Wagner, 
H. Schumacher

SPDSPD

Leistbarer Wohnraum/ Baugebiet/ „Tiny Häuser“ für bisher 
unbebaute Grundstücke
Junge Familien suchen in Forst nach (leistbaren) Wohnraum. Die-
ser ist jedoch so gut wie nicht mehr verfügbar. Wir halten daher 
nach wie vor eine Diskussion für und gegen ein neues ökologi-
sches Baugebiet in Forst für notwendig. Im Flächennutzungsplan 
sind hierfür bereits weitere Baugebiete vorgesehen. So u.a. am 
Ende der Wannenstraße oder im Anschluss an den REWE.
Wir regen zudem an, dass mit privaten Akteuren und innerört-
lichen Bauplatzinhaber/-innen ein Konzept erarbeitet wird, um 
temporär Wohnraum auf noch nicht bebauten Grundstücken zu 
ermöglich. So gibt es bereits in einigen anderen Kommunen die 
Möglichkeit Tiny-Häuser (temporär für 5-20 Jahre) zu errichten. 
Dabei vermietet (ähnlich Erbpacht) der Grundstücksinhaber sei-
ne Fläche an interessierte Bürger/-innen, die auf der Fläche ein 
Tiny-Haus errichten wollen. Tiny Häuser sind klein und schnell 
auf- und abgebaut und bieten auf kleiner Fläche ein Zuhause, 
das leistbar ist.
Um die Herausforderungen der Zukunft erfolgreich bewältigen 
zu können, müssen wir aktiv die Zukunft gestalten und im Aus-
tausch bleiben.
Für die Fraktion: Hermann Eiseler, Judith Thomsen und Christian 
Holzer

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112IM NOTFALL
Feuerwehr, 
Notarzt und Rettungsdienst
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Der Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe 
Standort Bruchsal bietet im Familienzentrum 
im Jägerhaus jeden zweiten Dienstag von 
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Außensprechstun-
den an. Um Wartezeiten zu vermeiden verein-

baren Sie gerne einen Termin unter Tel. 0721 93670490 oder per 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

forju – Forster Jugendhaus

Ferienspaß im Jugendhaus
Das Jugendhaus hat in den Ferien vom 11.04.–14.04. täglich von 
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr für alle Kinder (ab 8 Jahren) und Jugend-
lichen geöff net.

Zudem gibt es folgende Highlights: 
Alle Angebote sind ohne Unkostenbeitrag!
Dienstag ist Kinotag: Um 14.00 Uhr startet ein spannender Film, 
dazu gibt es Selbstgebackenes

Mittwoch ist Inklusionstag: Kinder und Jugendliche der Le-
benshilfe kommen uns besuchen

Donnerstag ist wieder Holzwerkstatt (wer sich einen Platz si-
chern möchte, sollte sich unbedingt vorher anmelden, die Plätze 
sind begrenzt), E-Mail: Jugendhaus @Forst-Baden.de

Freitag basteln wir ab 15.00 Uhr wunderschöne Schlüsselan-
hänger.
Freitag ist das Jugendhaus ab 18.00 Uhr ausschließlich für Ju-
gendliche ab 13 Jahren geöff net.

Letzte Woche haben wir den Schuppen bei einer großen Rei-
nemach-Aktion leergeräumt und auf dem Außengelände für 
Ordnung gesorgt. Ein großes Dankeschön an Mitglieder des Ju-
gendgemeinderates, unsere Ehrenamtlichen und unsere Jugend-
lichen, die freitags ins Jugendhaus kommen für die tatkräftige 
Unterstützung! In Kürze werden weitere Veränderungen auf dem 
Außengelände vorgenommen, damit sich Groß und Klein wohl-
fühlen und sicher sind.

Die Kinder des Waldkindergarten bei der Zubereitung von leckeren 
Wraps Foto: Waldkindergarten Forst

Netzwerk.Willkommen in Forst

Fahrradwerkstatt
Am Samstag, den 01. 04. 2023 waren wir von der Fahrradwerk-
statt wieder beim Fahrradbasar der Forster DLRG mit dabei. Mit 
unserem Werbeständer waren wir schon morgens präsent und 
halfen mit, die Fahrradverkäufer einzuweisen. Am Nachmittag 
waren wir wieder vor Ort und bekamen viele unverkaufte Fahr-
räder gespendet. Vom Laufrad, Kinderrad, Jugendrad bis zu Da-
men- und Herrenräder war alles dabei. 
Wir sagen den Spendern ein großes Dankeschön und auch vielen 
Dank an das Team der DLRG.

Verschenkbörse

Zu verschenken:
gut erhaltener Röhrenfernseher der Marke Philips
Tel. 26 96
Pool 800 x 300 x 150 cm, inkl. Filteranlage und diverses Zubehör
Tel. 0172 6926041

Fundamt

Es wurden folgende Gegenstände abgegeben:
• Brillenetui
• zwei Schlüssel
• mehrere Sportbeutel u. Rucksäcke aus der Schule
• Brille
• Armkettchen mit Namen
• Faltbarer Einkaufsbeutel
• Jacke
• Schlüssel (beim Bacherhof)
• Schlüssel (beim Tierpark)

Interessant  
und wissenswert

AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren
10.04. Ewald Hecker  70 Jahre
13.04. Ingeburg Wunder  75 Jahre

Familienzentrum im Jägerhaus

Bürozeiten im „Familienzentrum im 
Jägerhaus“
Das Büro im Familienzentrum im Jäger-
haus ist zweimal wöchentlich, jeweils 
dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
geöff net. Gerne können Sie mit Rita 
Lampert auch einen Gesprächstermin 
unter Telefon 780-115 zu einem ande-
ren Termin vereinbaren.

Sie erreichen Rita Lampert jederzeit auch über die E-Mail: 
lampert@forst-baden.de

Spielenachmittag für die Generation 60+
Jetzt schon die nächsten Termine vormerken: 
04.05., 01.06., 06.07.2023

Spielgruppe für die Kurzen
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr triff t sich die Spiel- und Krabbel-
gruppe im Rotheimersaal des Familienzentrums. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie gerne bei Christina Stoll unter Tel. 0159 
02159891. Wir freuen uns auf Sie!

Treffpunkt: Jeden Dienstag, Apotheke 
St. Barbara, 9.30 Uhr
Das Angebot wird unterstützt aus Mitteln 
der gesetzlichen Pfl egekasse und ist für 
alle Teilnehmer kostenfrei. 
 Weitere Infos zur bewegten Apotheke er-
halten Sie bei Übungsleiterin Petra Beller, 
Tel. 0172 6146342
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 Foto: B. Geiger

Über Ostern ist unsere Fahrradwerkstatt geschlossen und wir 
können ein wenig Kraft für weitere Aufgaben schöpfen.

Am Freitag, den 14. April haben wir wieder geöff net. Am Sams-
tag, den 15. 04. ist erneut ein Repair-Cafe Tag in Forst und alle 
Forster Bürger können mit ihren Fahrräder zu uns in die Werkstatt 
kommen und kleine Reparaturen mit uns zusammen ausführen, 
oder das Rad nach dem Winterschlaf von uns überprüfen lassen. 
Eine Ammeldung ist nicht erforderlich.

Offnungszeiten:
Freitags: 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstags:  10.00 bis 13.00 Uhr

Jugendgemeinderat

Erste Hilfe Auffrischung 
für alle Interessierten

Kooperation Jugendgemeinderat
Jugendrotkreuz Untergrombach

Fragen: Jugendgemeinderat@Forst-Baden.de

  15.04.2023 | 10 - 14 Uhr
Jugendhaus Forst (Wannenstr.61)

Kostenlos. Spenden erbeten. 
Ohne Zertifi kat dafür Workshop 

Charakter mit Stationen, 
Kaffee & Kuchen, Malangebot für Kinder

Inhaltliche Rahmenpunkte: 
Herz Druck Massage, 

stabile Seitenlage, 
Schlaganfall Früherkennung, 

Verbände anlegen, Tragetechniken, 
Helm Abnahme u.v.m.

Einladung zur öff entlichen Sitzung am Donnerstag‚ den 
13.04.2023, 18.30 Uhr im Jugendhaus Forst, Wannenstraße 61

Tagesordnung
  1. Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 03.04.2023
2. Dorff est
3. Abschlussplanung Erste Hilfe-Auff rischung
4.  Austausch mit dem Jugendgemeinderat Bruchsal und weitere 

Projekte
5. Sonstiges
  gez. Vorsitzende

MustertextGemeindebücherei

Frohe Ostern wünscht IhnenFrohe Ostern wünscht Ihnen
Ihr Büchereiteam.Ihr Büchereiteam.

Die Gemeindebücherei istDie Gemeindebücherei ist
am Karsamstag geschlossen.am Karsamstag geschlossen.

 Foto: Image by Alexandr Firsov from Pixabay

Buchtipps der Woche
Roman
Heiland, Julie: Wellen des Schicksals
Ullstein, 2022
Ein dramatischer Badeunfall lässt drei junge Mädchen zu un-
zertrennlichen Freundinnen werden. Von nun an teilen sie an 
alles miteinander: Claras Träume von einem Leben im Wes-
ten, Bettys Liebe zum Film und einem regimetreuen Regis-
seur und Marthas Begeisterung für die FDJ. Sie erleben die 
Höhen und Tiefen der ersten Liebe und streben gemeinsam 
nach Freiheit und Glück – nichts bringt sie auseinander. Bis 
schließlich der Bau der Mauer ihre Heimatstadt teilt und sie 
vor der schwersten Entscheidung ihres Lebens stehen: fl ie-
hen oder bleiben?

Sachbuch
Hudak, Renate: Gartenabfall gibt's nicht
Ulmer, 2022
Immer wieder fallen im Garten vermeintliche Abfälle an, die 
schnell entsorgt werden. Dabei produziert ein Garten eigent-
lich gar keinen Abfall, sondern nur jede Menge Material, das 
sinnvoll weiterverwendet werden kann. Du wirst staunen, 
was du aus Gartenresten wie Gehölzschnitt, Laub und Un-
kraut alles machen kannst!

Kinderbuch
Laban, Barbara: Die Hüter des Smaragdsterns
Ravensburger, 2022
Nova und Henry sind Felidix, Katzenbeschützer, und sie sind 
höchst alarmiert, als sie von den Plänen des grausamen schot-
tischen Katzenkönigs Fergus Finnigan erfahren: Er strebt die 
Macht über alle Königreiche auf den Britischen Inseln an und 
will dafür den Smaragdstern, das Symbol für den Frieden un-
ter den Katzen, in die Pfoten bekommen und zerstören. Aber 
der kostbare Edelstein scheint spurlos verschwunden zu sein. 
Gelingt es Nova und Henry, ihn vor Fergus zu fi nden?

eBook-Sachbuch
Lühert, Sylvia: MIXtipp Muffins und Cupcakes
Edition Lempertz, 2023
Muffi  ns und Cupcakes sind leckere, kleine Versuchungen und 
ideale kleine Snacks zum Mitnehmen, aufsehenerregend als 
Geschenk oder auch mal ein perfektes Frühstück. Sie sind mit 
einem TM31 oder TM5 einfach und schnell zubereitet.
Weitere eMedien finden Sie unter www.onleihe.de/more. 
Die Nutzung ist in Ihrer Jahresgebühr enthalten.



Mitteilungsblatt Forst · 6. April 2023 · Nr. 14  | 13

Saatgutbibliothek & Gartenpuzzle
Das Saatgut, das in diesem Jahr erstmals in der Gemeindebü-
cherei ausgeliehen werden konnte, ist schnell verteilt gewe-
sen. Derzeit gibt es nur noch die „Brakenbohne aus Kalletal“ 
(Stangenbohne); Tomaten, Erbsen, Gartenmelde und Salat 
sind bereits ausgeliehen. Unabhängig von der „Ausleihe“ 
können Sie sich für den Saatgut-Newsletter anmelden, der 
Sie durch das Gartenjahr von der Aussaat bis zur Saatgutge-
winnung begleitet.
Freude bereiten die ersten Rückmeldungen, wie schön die 
Tomatensamen bereits sprießen, wachsen und gedeihen. 
Des Weiteren wachsen und gedeihen die Salatsetzlinge auf 
dem großen Gartenpuzzle, an dem die Besucher der Ge-
meindebücherei gemeinsam ganz entspannt puzzeln und 
zur Ruhe kommen können.

Kindergärten

MustertextKindertagesstätte Spatzennest

Wir erkunden unser Dorf
Am 29.03.2023 machten wir uns zum letzten Mal auf den Weg im 
Namen des Projektes „Wir erkunden unser Dorf“. Dabei wagten 
wir uns an ein Thema ran, welches nicht sehr erfreulich ist, aber 
zum Leben dazu gehört. Es führte uns zu den Forster Friedhöfen. 
Die Erzieher waren allerdings sehr erstaunt, wieviel die Kinder 
schon wussten und wie das Thema bei den Kindern ankam. Die 
Denkmale und Grabsteine auf dem neuen und alten Friedhof be-
staunten wir nicht schlecht. Auch die Geschichte dahinter inter-
essierte die Kinder sehr. Ein paar persönliche Besuche tätigten wir 
auch und dachten dabei an unsere Lieben. Zum Schluss ging es 
noch auf den Friedhofspielplatz. Da erörterten wir auch nochmal 
wo wir überall waren und was wir erlebt hatten im zurückliegen-
den Projekt.

 
 Foto: Spatzennest

MustertextKindertagesstätte St. Franziskus

Der Osterhase war da!
Kurz vor dem großen Osterfest 
war es mal wieder so weit und 
obwohl sich das Wetter noch 
gar nicht nach Frühling an-
fühlte, hat uns der Osterhase 
dennoch nicht vergessen und 
zuverlässig wie immer an alle 
Kinder des Kindergarten St. 
Franziskus gedacht. Ganz herz-
lich bedanken möchten wir 
uns hiermit bei Familie Genc 

Kinder

VORLESESTUNDEN-SAMMEL(S)PASS
Gemeinsam mit den Vorleserinnen der Gemeindebücherei in 
die Welt der Geschichten abtauchen:
jeden Donnerstag, 16.30 – 17.00 Uhr
Erhalte für jeden Besuch einen Sticker und für jeden 5. Sticker ein 
Geschenk aus der Schatzkiste.
Einfach vorbeikommen – Platz nehmen – zuhören!

Mittwochs-Malerei in der Gemeindebücherei
Jeden Mittwoch zwischen 15.00 und 18.00 Uhr können 
Klein und Groß am Maltisch in der Gemeindebücherei Forst 
kreativ werden.
Einfach vorbeikommen – Platz nehmen – mitmalen!

Green Energy - Workshop
Z-LAB – Zukunftslabor der Auerbach Stiftung 
Freitag, 5. Mai, 15.00 - 17.00 Uhr
Mit Fischertechnik ein Wasserstoffauto, ein Windkraftwerk oder 
einen Solarhubschrauber bauen und sich nebenbei mit Fragen 
zur Energiewende beschäftigen und wie diese gelingen kann.
Für Kinder der 3. und 4. Klasse.
Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.

4 Tage Ferienfreizeit mit Schauspielerin und Theater-
pädagogin Renata Messing von der MUKS und der Ge-
meindebücherei.
Es werden Kulissen gebastelt und Kostüme geschneidert, 
das „Drehbuch“ gelesen und geprobt, es gibt lustige Spiele, 
kreative Basteleien und am Ende der Lesefreizeit findet eine 
Theateraufführung für die ganze Familie statt.

Wann: Pfingstferien, Di., 31. Mai bis Fr., 2. Juni 2023, jeweils 
10.00 bis 16.30 Uhr
Wo: Grillhütte Forst
Wer: Kinder von 8 bis 12 Jahren
Kosten: 60 € für 4 Tage inkl. Verpflegung
Anmeldung erforderlich: 07251/780-280, 
info@gemeindebuecherei-forst.de

Erwachsene

Make me take me - 100.000 Taschen für mehr Nachhaltigkeit
Machen Sie sich stark für die Nachhaltigkeit, verzichten Sie auf 
Plastiktüten und häkeln, nähen oder stricken Sie sich eine eigene 
„Make-me-take-me“-Tasche.
Gerne dürfen Sie auch Taschen für die Gemeindebücherei her-
stellen, die zukünftig zusammen mit den Büchern ausgeliehen 
werden können – sollte der Ausleihstapel mal wieder größer ge-
worden sein, als die Arme tragen können ...
Anleitungen für Taschen zum Häkeln, Nähen und Stricken von 
der Initiative Handarbeiten e.V. finden Sie auf der Homepage der 
Gemeindebücherei.
Nummerierte Labels für Ihre selbstgemachten Taschen erhal-
ten Sie in der Gemeindebücherei.

Tauschen – Teilen – Schenken
Lust auf was Neues in Ihrem Zuhause? Dann schauen Sie mal ins 
Bring-und-Nimm-Regal der Gemeindebücherei.
In das Regal (im Eingangsbereich) kann jeder das legen, was er 
nicht mehr braucht, und jeder darf sich das heraussuchen und 
mitnehmen, was ihm gefällt.
Einfach vorbeischauen – mitmachen – mitnehmen!
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vom Wochenmarkt für die vielen, bunten Ostereier, sowie bei Fa-
milie Sparn von der Marien Apotheke für die netten Osterhasen-
Taschen. Die Kinder haben sich sehr darüber gefreut.
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest und ein paar sonnige 
Frühlingstage mit der Familie.

Schulen

MustertextLußhardt-Gemeinschaftsschule

Grundschule
Waldpädagogik – Klasse 2B
Freitags machten wir uns mit unserer Lehrerin Frau Bartl gemein-
sam auf zum Waldsee, um uns dort mit dem Förster Herrn Stange 
zu treffen. Er begrüßte uns mit einem Lied auf seinem Jagdhorn. 
Gemeinsam suchten wir uns ein schönes Plätzchen im Wald und 
bauten uns aus Stöcken und Moos ein Waldsofa. Dort machten 
wir ein gemütliches Frühstück.
Um die Natur und den Wald besser kennenzulernen und wahr-
nehmen zu können führten wir einige Aktivitäten zusammen 
durch:
Zuerst schlossen alle für ein paar Minuten die Augen und lausch-
ten den vielen Geräusche: Vögel, Blätter, Rascheln, Windrauschen 
und vieles mehr. Danach spielten wir ein Baummemory: Eine Per-
son bekam die Augen verbunden und wurde von seinem/seiner 
Partner/in zu einem Baum geführt. Diesen sollten wir uns durch 
Fühlen und Riechen gut einprägen um diesen Baum danach mit 
offenen Augen wiederzufinden. Dies war sehr ungewohnt aber 
auch total spannend! Als Weiteres haben wir ein Waldfenster in 
Kleingruppen gelegt. Hierbei sortierten wir verschiedene Mate-
rialien, die wir im Wald finden konnten und ordneten diese in 
Gruppen ein: Grünes, Weiches, Raues, Braunes, Stacheliges ... wir 
haben wirklich viel entdeckt.
Zum Abschluss durften wir im Wald noch einige Zeit selbst nut-
zen und bauten begeistert mit den Stöcken Höhlen oder machten 
uns auf die Suche nach Tieren im Waldboden. Bestimmt gehen 
wir nun auch mal am Wochenende in den Wald und erkunden 
ihn noch weiter!

Auswärtige SchulnachrichtenAuswärtige Schulnachrichten

Hochschule Kehl hilft bei Studienwahl
Digitaler Studieninformationstag am 6. April 2023
Am Donnerstag, 6. April 2023, öffnet die Hochschule Kehl wieder 
ihre digitalen Türen und informiert alle Interessierten umfäng-
lich über ihr vielfältiges und spanendes Studienangebot in der 
öffentlichen Verwaltung. Darf es bspw. ein Bachelorstudiengang 
sein? Wie wäre es mit „Public Management“ oder „Digitales Ver-
waltungsmanagement“? All diejenigen, die bereits einen Bache-
lorabschluss in der Tasche haben und auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen sind, werden ebenfalls fündig. Die Hoch-
schule Kehl bietet insgesamt vier abwechslungsreiche Masterstu-
diengänge an: „Public Management“ und „Public Management 
in International Cooperation“ (beide berufsbegleitend) sowie 
„Europäisches Verwaltungsmanagement“ und „Management von 
Clustern und regionalen Netzwerken“ (beide Vollzeit), um den 
Horizont zu erweitern und die Karriere zu beschleunigen.
Um 10 Uhr gibt es den ersten Informationspart für alle, die schon 
früh wach sind. Hier werden alle Bachelor- und Masterstudien-
gänge vorgestellt und Studierende berichten von ihrem Hoch-
schulalltag sowie von Highlights aus dem Studileben in Kehl. Für 
alle Interessierten, die etwas länger schlafen möchten, informiert 
die Hochschule Kehl um 14 Uhr ein zweites Mal mit demselben 
Programm.
Ab 15 Uhr gibt es einen Sonderbeitrag zur Filière Française, dem 
neuen optionalen Studientrack im Bachelorstudiengang „Public 

Management“, bei welchem Studierende während der gesam-
ten Dauer ihres Studiums verschiedene Veranstaltungen bele-
gen und damit zu ihrem Bachelorzeugnis das Zusatzzertifikat 
„Frankreichexperte*in für die öffentliche Verwaltung und grenz-
überschreitende Kooperation“ erwerben können.
Wer Fragen hat, sich beraten lassen möchte, oder einfach nur 
neugierig geworden ist, ist herzlich willkommen: Die Hochschule 
ist den ganzen Tag auf Sendung und spricht darüber hinaus ger-
ne in Einzelgesprächen oder im Chat mit den Studieninteressier-
ten. Dazu einfach entweder um 10 Uhr, 14 Uhr oder 15 Uhr dem 
folgenden Link folgen und sich über das vielfältige Angebot der 
Hochschule Kehl schlau machen: 
https://eu01web.zoom.us/j/64335128957.

Baltasar-Neumann-Schule 2 Bruchsal
Modeschule Bruchsal
Die Modeschule hat sich in diesem Jahr etwas Besonderes einfal-
len lassen. Die Abschlussklasse arbeitet an einem nachhaltigen 
Modelabel und setzt dabei auf eine umweltbewusste und nach-
haltige Herstellung der Kleidung. Dabei legen die Schülerinnen 
und Schüler großen Wert auf eine umweltfreundliche Produktion 
sowie auf die Verwendung von nachhaltigen Materialien. Dieses 
Projekt zeigt, dass die Modeschule nicht nur Wert auf die Ver-
mittlung von Mode- und Designkenntnissen legt, sondern auch 
darauf, dass ihre Schülerinnen und Schüler eine Verantwortung 
gegenüber der Umwelt und der Gesellschaft übernehmen. Ein 
weiterer Vorteil der Modeschule ist, dass hier im Gegensatz zu 
vielen privaten Schulen kein Schulgeld erhoben wird.

Fachhochschulreife im Hauptfach Gestaltung
Die Balthasar-Neumann-Schule 2 bietet das einjährige Berufs-
kolleg mit der Fachrichtung Gestaltung an und ist damit die ein-
zige Schule in der Region, die diesen Bildungsgang anbietet. In 
nur einem Jahr erlangen die Schülerinnen und Schüler die Stu-
dierfähigkeit und können anschließend ein Studium an einer 
Hochschule aufnehmen. Voraussetzung für die Aufnahme in das 
einjährige Berufskolleg ist ein mittlerer Abschluss sowie eine ab-
geschlossene Berufsausbildung. Dieser Bildungsgang ist ideal für 
alle, die sich beruflich neu orientieren möchten und eine Karriere 
im Bereich Gestaltung anstreben.

Technikerschule
Die Fachschule für Technik der Balthasar-Neumann-Schule 2 
bietet ihren Schülerinnen und Schülern eine hervorragende 
Ausbildung in verschiedenen technischen Fachrichtungen. Die 
Technikerschüler bereiten derzeit ihre Abschlussarbeiten vor und 
können hier ihr erworbenes Wissen und ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Die Balthasar-Neumann-Schule 2 legt großen 
Wert darauf, dass ihre Absolventinnen und Absolventen hervor-
ragende Berufsaussichten haben und ist stolz darauf, dass viele 
ihrer Absolventinnen und Absolventen in renommierten Unter-
nehmen erfolgreich arbeiten.
Technisches Berufskolleg
Die Abschlussklasse des 2-jährigen Technischen Berufskollegs 
in der Fachrichtung „Computerunterstützte Fertigung“ arbeitet 
derzeit an ihren Abschlussprojekten. Hierbei setzen die Schü-
lerinnen und Schüler auf modernste Technologie und arbeiten 
mit 3D-Druckern, um ihre Projekte umzusetzen. Ein besonderes 
Highlight der Balthasar-Neumann-Schule 2 ist, dass die Schüle-
rinnen und Schüler selbst an den 3D-Druckern arbeiten und ihr 
erworbenes Wissen praktisch anwenden können. Dadurch wer-
den sie optimal auf ihren späteren Beruf vorbereitet und haben 
beste Aussichten auf eine erfolgreiche Karriere in der Industrie.

MustertextMusik- und Kunstschule Forst

Erfolgreich beim Landeswettbewerb Jugend musiziert
Herzlichen Glückwunsch an das Geschwisterduo Julia Kremer, 
Querflöte‚ und Klara Kremer, Klarinette (aus den Klassen Daniela 
Sanchez und Andreas Winger), das an den Wertungen der ver-
schiedenen Kammermusik-Ensembles teilnahm. Gemeinsam mit 
ihren Lehrer/innen darf das Geschwisterduo sich mit Stolz über 
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Eggenstein-Leopoldshafen, Lukas Lang. Der scheidenden Det-
tenheimer Bürgermeisterin Ute Göbelbecker dankte Kreisvorsit-
zender Thomas Nowitzki für die gute Zusammenarbeit während 
der letzten acht Jahre.
Der Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg Steffen 
Jäger spannte den Bogen der kommunalen Aufgaben und zeich-
nete ein alarmierendes Bild: Es nütze nichts, wenn die Politik am-
bitionierte Ziele setzt, wenn diese nicht erreicht werden können, 
weshalb er dafür plädierte, ehrlich auf die finanziellen Möglich-
keiten und personellen Ressourcen zu schauen und die Politik 
darauf auszurichten.
Dies gelte für alle Bereiche – von der Unterbringung von Geflüch-
teten über die Kinderbetreuung bis hin zum Klimaschutz. Ein 
historischer Höchststand an Migrantinnen und Migranten aus 
der Ukraine und anderen Herkunftsländern mache es vielerorts 
mittlerweile unmöglich, die Integration sozialverträglich zu ge-
stalten. Volle Kindertagesstätten und Schulen in Verbindung mit 
erschöpftem Wohnraum haben viele Gemeinden an ihre Belas-
tungsgrenze und darüber hinaus gebracht und stoßen zuneh-
mend auf Kritik der Bevölkerung. Die Vorstellung, dass einfach 
mehr Geld und neue Stellen zur Verfügung gestellt werden, sei 
irrig, weil Fachpersonal ebenso wenig vorhanden ist wie finanzi-
elle Mittel. Deshalb dürfen nicht ständig neue und höhere Qua-
litätsanforderungen gestellt werden wie z.B. im Hinblick auf die 
frühkindliche Bildung und Betreuung oder den Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung.
Dass der Regionalverband Mittlerer Oberrhein im Hinblick auf die 
erneuerbaren Energien bei den Flächenzielen mit allen Städten 
und Gemeinden spricht, um gemeinsam ein tragfähiges Konzept 
zu entwickeln, lobte Jäger ausdrücklich. Es gelte, abgestimmt 
und maßvoll vorzugehen, da Wohnraum im Land dringend be-
nötigt werde. Flächenausweisungen wie in den vergangenen 
Jahrzehnten hält der Präsident allerdings auch im kommunalen 
Interesse für nicht möglich.
Dass die Flüchtlingssituation auch im Landkreis Karlsruhe sehr 
problematisch ist, bestätigte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. 
Allein aus der Ukraine sind in einem Jahr über 5.400 Personen ge-
kommen. Hinzu kommen Geflüchtete aus anderen Herkunftslän-
dern. Dass die Zahlen im ersten Quartal sehr deutlich über dem 
Niveau des Vorjahres liegen, gebe Grund zur Sorge. Hinzu kom-
me, dass jetzt viele Vorgaben beachtet werden müssen, die es bei 
der Flüchtlingswelle 2015/16 nicht gab. „Wir hatten damals mehr 
Handlungsspielraum“, berichtete der Landrat, der einen „heißen 
Herbst“ erwartet, obwohl der Landkreis neue Unterkünfte schafft. 
Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki empfahl, die 
Gemeinderäte über die Situation und die damit verbundenen 
Herausforderungen zu informieren.
Weitere Themen waren die Altglaseinsammlung, die Ausstattung 
der Schulen mit digitalen Endgeräten sowie der Breitbandaus-
bau, wo man künftig mit der Deutschen Glasfaser und der Tele-
kom kooperiert. Über 100 Millionen Euro Fördergelder von Bund 
und Land konnten bislang für Ausbauprojekte im Landkreis Karls-
ruhe geleitet werden.
Werbung machte Kreisvorsitzender Thomas Nowitzki für die Be-
wegungsförderung von Kleinkindern und verwies dazu auf den 
sogenannten „Bewegungspass“ im Stadt- und Landkreis Karlsru-
he, den es seit dreieinhalb Jahren gibt und der über die Kinderta-
gesstätten angeboten wird.

MustertextDeutsche Rentenversicherung

Gesundheit am Arbeitsplatz: Vorbeugen mit „RV Fit“
Mit dem Präventionsangebot „RV Fit“ der Deutschen Rentenver-
sicherung können Beschäftigte kostenfrei gesundheitliche Prob-
leme und Risiken frühzeitig und aktiv angehen. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg anlässlich 
des Weltgesundheitstages am 7. April hin. „RV Fit“ ist ein von 
Ärztinnen und Ärzten entwickeltes, mehrmonatiges Präventions-
programm für Berufstätige. Es beinhaltet Elemente zu Bewegung, 
Ernährung und Stressbewältigung. Prävention heißt, Krankhei-
ten und Einschränkungen vorzubeugen und setzt daher früher 

einen zweiten Preis freuen. Viele junge Musikerinnen und Musi-
ker traten an zum Landeswettbewerb Jugend musiziert, der in 
diesem Jahr in Künzelsau ausgetragen wurde.
Die Bildungseinrichtung MuKs beglückwünscht ihre Schülerin-
nen und deren Lehrkräfte zu diesem schönen Ergebnis!

MustertextMusik- und Kunstschule Bruchsal
Bruchsal

Kinderwerkstatt
„Ran an Hammer, Nagel und Säge“ heißt es für teilnehmende 
Kinder zwischen sechs und zehn Jahren. Kinder haben oft das 
Interesse daran sich mit Werkzeug vertraut zu machen, haben 
aber keine Chance dazu. Hier springt die Musik- und Kunstschule 
Bruchsal ein und bietet Kindern die Möglichkeit‚ sich beim freien 
Bauen und Werkeln in ihrem Tempo auszuleben.
Der MuKs-Dozent Andreas Schnepf hilft bei der Ideenfindung, 
egal ob Segelboot, Drachenmonster oder selbst gebaute Zim-
meruhr – Unterstützung ist immer garantiert.
Gewerkelt wird mittwochs, vom 19. April bis zum 24. Mai, von 
16.30 bis 18.30 Uhr im Atelier im Kunsthof der MuKs (Moltkestra-
ße 17a, Bruchsal).
Die Kursgebühr beträgt einmalig 79,-.
Weitere Informationen unter 07251/9134-0. Anmeldung über die 
Homepage der MuKs Bruchsal (www.muksbruchsal.de).

Sonstige Institutionen

Landratsamt KarlsruheLandratsamt Karlsruhe

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammelplätze im Landkreis 
Karlsruhe passen teilweise ihre Öffnungszeiten an Ostern an
Aufgrund der Ostertage kann es auf Wertstoffhöfen und Grünab-
fallsammelplätzen zu geänderten Öffnungszeiten kommen. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe weist darauf 
hin, dass über alle Sammelplätze, die von den Städten und Ge-
meinden selbst betrieben werden, in den örtlichen Mitteilungs-
blättern oder auf der Internetseite informiert wird. Die vom Land-
kreis betriebenen Annahmestellen in Bad Schönborn, Bruchsal, 
Forst, Gondelsheim, Hambrücken, Oberhausen-Rheinhausen, 
Kürnbach, Pfinztal und Zaisenhausen sind sowohl am Gründon-
nerstag, 6. April, als auch am Samstag, 8. April, zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Geschlossen für Selbstanlieferungen bleiben 
am Samstag, 8. April, hingegen die Deponie Bruchsal, die Annah-
mestelle für Elektroaltgeräte in Bruchsal bei der Firma PreZero 
Service Süd GmbH, die Annahmestelle von Elektroaltgeräten, 
Altreifen und Glas im Industriegebiet in Karlsbad-Ittersbach bei 
der Firma BÄR Transporte & Containerdienst, die Annahmestel-
le in Waghäusel sowie die Kreiserdaushubdeponie in Karlsbad-
Ittersbach.
Die Annahmestellen für Selbstanlieferungen der Stadtwerke 
Ettlingen sowie auf dem Gelände der „Deponie Damenknie“ in 
Bretten bei der Firma EBRD GmbH haben am Karsamstag regulär 
geöffnet. Auch die Termine der Müllabfuhr finden am Gründon-
nerstag statt. Nach den Osterfeiertagen ergeben sich jedoch Ver-
schiebungen. Über die geänderten Leerungstermine informiert 
der Abfallwirtschaftsbetrieb im Abfuhrkalender, auf der Internet-
seite unterwww.awb-landkreis-karlsruhe.de oder in der Abfall 
App KA.

Bürgermeisterrunde wendet sich angesichts der finanziellen 
Möglichkeiten und der Personalsituation gegen immer 
höhere Qualitätsanforderungen
Zur ersten Kreisversammlung des Gemeindetags im Jahr 2023 
hatte Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki (Ober-
derdingen) die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Land-
kreis Karlsruhe am 29. März in das Kelterhaus nach Ubstadt-
Weiher geladen. Erstmals dabei war der neue Bürgermeister von 
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an als eine Rehabilitation. Bereits bei ersten gesundheitlichen 
Beschwerden wie Verspannungen, leichtem Übergewicht, Stress 
oder Schlafproblemen können sich Versicherte ganz einfach on-
line für „RV Fit“ anmelden. Ein ärztlicher Befundbericht ist nicht 
nötig, allerdings sollte man seine Rentenversicherungsnummer 
zur Hand haben. Weitere Infos und die direkte Möglichkeit der 
Anmeldung gibt es unter www.rv-fit.de.

Von „RV Fit“ profitieren Beschäftigte und Unternehmen 
gleichermaßen
Beschäftigte können durch ein maßgeschneidertes Präventions-
angebot den steigenden Anforderungen in Beruf und Alltag bes-
ser gerecht werden. Damit stehen sie den Unternehmen länger 
zur Verfügung.
Auch Arbeitgeber können etwas zur Gesundheit ihrer Beschäf-
tigten beitragen. Mit dem Firmenservice der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg haben sie einen Partner für 
ihr betriebliches Gesundheitsmanagement an ihrer Seite. Dieser 
unterstützt Arbeitgeber darin, ihre Mitarbeitenden gesund und 
motiviert zu halten. 
Mehr dazu unter www.drv-bw.de/firmenservice.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Forst

E-Mail:  
karlsdorf-neuthard-forst@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.eki-karlsdorf-neuthard-forst.de
Facebook:  
https://www.facebook.com/eki.forst/

Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Pfarramt: Robert-Koch-Str. 3, 76689 Karlsdorf-Neuthard,
Tel.: 07251-13861
Öffnungszeiten des Pfarramts in der Regel:
Di., Mi., Fr. 9:30–12:00, Do. 8:00–10:30
Pfarrer Achim Schowalter (Vakanz-Verwalter):
achim.schowalter@kbz.ekiba.de – Tel.: 07251-2479
Pfarrer Wolf-Dieter Weber (Kasual-Vertreter):
wolf-dieter.weber@kbz.ekiba.de – Tel.: 07253-8451119 mit Anruf-
beantworter
(schaltet nach dem 10. Läuten ein)
Mobil: 0179-2239886

Gottesdienste

Nächste Gottesdienste
Gründonnerstag, 06.04.2023
19.15 Uhr  Abendmals-Andacht „Wa-

chet und Betet“ mit Pfarrer 
Wolf-Dieter Weber im Epi-
phanias Gemeindehaus 
Neuthard

Karfreitag, 07.04.2023
9 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit La Volta, mit Pfar-

rer Wolf-Dieter Weber in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche Forst

10.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Wolf-Dieter 
Weber im Epiphanias Gemeindehaus Neuthard

Herzliche Einladung zum Ostergottesdienst
Für Alt und Jung und Groß und Klein
Am Ostersonntag, den 09.04.2023, um 10.15 Uhr
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Forst
Gestaltet von Prädikantin Daniela Kluge mit dem Kindergottes-
dienst und Konfirmanden.
Anschließend: Eiersuche auf dem Kirchengelände!

10.15 Uhr  Familiengottesdienst mit Abendmahl - auch für 
Kinder mit Pfarrer Wolf-Dieter Weber im Epiphanias- 
Gemeindehaus Neuthard

Ostermontag, 10.04.2023
10 Uhr  Regionalgottesdienst in der Lutherkirche 

Bruchsal mit anschließendem Osterbrunch im Lu-
thersaal

Wochenspruch:
Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
(Offb 1,18)

Termine/Veranstaltungen

Katholische Kirche
Seelsorgeeinheit Forst – Ubstadt-Weiher

Internet:  www.kirche-forst-ubstadt.de
E-Mail:  kontakt@kirche-forst-ubstadt.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Christian Erath, Telefon: 07251/961391
Notfallnummer Pfarrer Erath: 07251/961390
Diakon Frank Fischer, Telefon: 07251/980050
PRef. Constanze Unser, Telefon: 07251/961392
GRef. Maria Fischer, Telefon: 07253/8022906
GRef. im Anerkennungsjahr Simone Baumann 
Telefon: 0157-38420070
Diakon (nb) Herbert Deris, Tel.: 07253/3980, 0176 30497639

Pfarrbüros
(in den Ferien nur Vormittags geöffnet)
Forst: Di. 9–12 Uhr, Do. 14–17 Uhr, Bruchsaler Str. 1, 76694 Forst,
E-Mail: kontakt@kirche-forst-ubstadt.de (Pfarrbüro),
Telefon 07251/2235, Fax 300315
Mesner: Raimund Fürstenberg, Tel. 0178-3097770,
Ubstadt: Mo., Mi., Fr. 9–12 Uhr, Di. 14–17 Uhr,
E-Mail: elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6586,
Weiher: Mo. 14–17 Uhr, Do. 9–12 Uhr,
Kirchplatz 2, 76698 Ubstadt-Weiher,
E-Mail: tatjana.goetz@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6564

Weltladen im Pfarrhof – Öffnungszeiten
Mi. 10–12 Uhr, Do. 16.30–18.30 Uhr, Fr. 16–18 Uhr, Sa. 10–12 Uhr

Seelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-WeiherSeelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-Weiher

Gottesdienste

7. April – Karfreitag
Ubstadt 10:30 Kinderkreuzweg (Bauer/Czeiler)

15:00 Karfreitagsliturgie 
(Pastoralreferentin Unser)
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St. Barbara Forst

Ewige Anbetung am 15.04.2023

Tag der „Ewigen Anbetung“ 
 

in der Pfarrkirche St. Barbara Forst 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Bei der eucharistischen Anbetung sollen wir uns  
Gott aussetzen, so wie Er sich uns aussetzt.  
Es geht nicht um ein Tun, sondern darum, innerlich ruhig zu 
werden und den Herrn an uns handeln zu lassen. 
Die „Frau der Kontemplation“, die Gottesmutter Maria wird 
uns auf diesem Weg helfen.“ 

         Heiliger Johannes Paul II. 
 

 
 
Die Anbetung beginnt um 16.00 Uhr und endet um 
18.25 Uhr mit dem Eucharistischen Segen. 
 
16.00 Uhr   17.50 Uhr Anbetung in Stille 
 
17.50 Uhr  Rosenkranzgebet 

 
18.30 Uhr  Heilige Messe   
 

Erstkommunion

Infos zum Erstkommunionjahrgang 2023: 
Weites Herz – offene Augen!
Liebe Gemeinde,
Inzwischen ist die Erstkommunionvorbereitung in den fünf Orten 
unserer Seelsorgeeinheit gestartet. Die Kinder besuchen die Got-
tesdienste und sammeln fleißig Holzperlen für ihren Rosenkranz, 
den sie am Versöhnungsfest knüpfen werden. Vielleicht haben 
Sie das Erstkommunion-Motto-Lied schon einmal gehört oder 
sogar die Bewegungen mitgemacht, die Kinder sind mit Freude 
dabei. Des Weiteren haben viele Kleingruppen mit den Gruppen-
stunden zu den fünf Themen: Taufe, Jesus, Evangelium, Gebete 
und Eucharistie begonnen.
In diesem Jahr werden die Erstkommuniongottesdienste ein letz-
tes Mal im Sommer statt finden. Die Gottesdienste sind an folgen-
den Terminen:
• Samstag, 17.6.2023, 10.30 Uhr in Ubstadt
• Sonntag, 18.6.2023, 10.30 Uhr in Stettfeld
• Samstag 24.6.2023 und Sonntag, 25.6.2023, jeweils um 10.30 

Uhr in Forst
• Samstag, 1.7.2023, 10.30 Uhr in Weiher und
• Sonntag, 2.7.2023, 10.30 Uhr in Zeutern
Bitte begleiten Sie die Kinder und ihre Familien auch weiterhin 
im Gebet.
Herzhafte Grüße von Constanze Unser, Pastoralreferentin.

Stettfeld 10:30 Kinderkreuzweg 
(Pastoralreferentin Unser)

15:00 Karfreitagsliturgie (Pfarrer Erath)
Zeutern 10:30 Kinderkreuzweg, findet in der alten Kirche 

statt (Gemeindereferentin Baumann)
15:00 Karfreitagsliturgie 

(Gemeindereferentin Baumann)
Forst 11:00 Kinderkreuzweg 

(Gemeindereferentin Fischer)
15:00 Karfreitagsliturgie mit dem Kirchenchor 

(Gemeindereferentin Fischer)
Weiher 11:00 Kinderkreuzweg auf dem Friedhof 

(Heger/Heider)
15:00 Karfreitagsliturgie mit dem Kirchenchor 

(Diakon Fischer)
20:00 Die Feier der Grablegung mit anschließen-

der Komplet (Herr Wippel)

8. April – Karsamstag
Ubstadt 21:00 Die Feier der Osternacht als Wort-Gottes-

Feier mit Kommunionausteilung, mit Seg-
nung der Speisen (Diakon Fischer)

Zeutern 21:00 Die Feier der Osternacht mit Segnung der 
Speisen (Pfarrer Speckert)

Forst 21:00 Die Feier der Osternacht als Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionausteilung, mit Seg-
nung der Speisen (WoGo-Gruppe)

Weiher 21:00 Die Feier der Osternacht mit Segnung der 
Speisen, mit dem Kirchenchor 
(Pfarrer Erath)

9. April – Ostersonntag
Stettfeld 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
Forst 10:30 Hl. Messe mit Kirchenchor, anschließend 

kleine Osterüberraschung für die Kinder 
(Pfarrer Erath)

Weiher 06:00 Auferstehungsfeier‚ gestaltet von der KJG 
mit anschließender Begegnung beim Os-
terfeuer (Diakon Fischer)

18:30 Feierliche Vesper zum Hochfest mit Tauf-
gedächtnis (Pfarrer Erath)

10. April – Montag der Osteroktav
Ubstadt 06:30 Emmausgang für Familien; Treffpunkt: Am 

Altenbergkreuz 
(Corinna Czeiler und Melanie Bauer)

10:30 Hl. Messe mit Vorstellung vom Gemeinde-
team (Pfarrer Erath)

Zeutern 09:00 Hl. Messe‚ mitgestaltet vom Kirchenchor 
und einem Orchester (Pfarrer Erath)

Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier für Familien mit an-
schließender Ostereiersuche durch die 
Ministranten und Umtrunk durch den Pe-
rukreis (Heider)

11. April – Dienstag der Osteroktav
Forst 17:50 Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)

12. April – Mittwoch der Osteroktav
Forst 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspen-

dung im Seniorenheim im Kirchgarten 
(hausintern) (Frau Göbel)

Zeutern 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)

13. April – Donnerstag der Osteroktav
Ubstadt 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
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Kinderkirche

Palmsonntag in Forst

 
 Foto: K.R.

„Jesus zieht in Jerusalem ein“ – gemeinsam mit vielen Kindern 
und ihren Familien haben wir am Sonntag an den Einzug von 
Jesus in Jerusalem gedacht und damit zugleich den Beginn der 
Karwoche gefeiert.
Bei trockenem Wetter freuten wir uns, so viele Kinder und Erst-
kommunion-Kinder vor der Kirche begrüßen zu dürfen und unse-
ren Gottesdienst zu beginnen. Nachdem Maria Fischer die Palm-
sträuße gesegnet hatte, zogen wir gemeinsam in die Kirche ein 
und fühlten so den Einzug von Jesus „nach“. Im Anschluss daran 
hörten wir nochmals ausführlich die Geschichte von Palmsonn-
tag und wie es Jesus und seinen Jüngern dabei erging. In einem 
daran anschließenden Gespräch erarbeiteten wir zusammen mit 
den Kindern, dass Jesus für die Menschen damals auch wie ein 
König war – nur eben nicht so, wie man einen König üblicher-
weise kennt. Damals und heute feiern wir Jesus als den König der 
Herzen und des Friedens.
Musikalisch wurden wir dieses Mal von Ralf Weber und Michael 
Huber unterstützt – herzlichen Dank für die schöne und anspre-
chende Mitgestaltung unseres Gottesdienstes.
Im Anschluss an den Gottesdienst hatte das Gemeindeteam noch 
zu Kaffee und Hefezopf in die Begegnungsecke eingeladen, was 
auf regen Zuspruch traf und nette Gespräche mit sich brachte.
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien ein schönes Os-
terfest und erholsame Ferientage.
Maria Fischer und das Team der Kinderkirche

Kirchenchor

Einladung
Am Karfreitag‚ den 7. April 2023 wird der Kirchenchor St. Barbara 
Forst den Gottesdienst unter der Leitung von unserer Dirigentin 
Frau Klein mitgestalten. Beim festlichen Hochamt am Ostersonn-
tag, den 9. April 2023 um 10.30 Uhr wird der Kirchenchor Teile der 
„Gen Rosso Messe“ mit Unterstützung von drei Instrumentalisten 
und zwar Claudia Walter, Saxophon, Dieter Schroff, Gitarre und 
am Keyboard F.-J. Weskamp unter der Leitung von H. Reichen-
bach darbieten.
Gen Rosso: mehr als vier Millionen begeisterte Zuhörer, mehr als 
1.500 Konzerte in 39 Ländern, beinahe 50 veröffentlichte Alben 
– und trotzdem keine Starallüren. 22 Bandmitglieder aus unter-
schiedlichen Ländern, mit unterschiedlichem Musikverständnis 
und unterschiedlicher Mentalität bringen ihr künstlerisches Po-
tenzial ein. Statt einzelner Bühnenstars zählt die Gesamtheit, zu 
der auch Tonmeister, Techniker und Fahrer gehören. Die Entste-
hung von Gen Rosso geht auf einen Anstoß von Chiara Lubich 
zurück, die 1943 die Fokolar-Bewegung gegründet hat. Diese 
Bewegung engagiert sich weltweit für Einheit und Geschwister-
lichkeit, ausgehend vom Evangelium. Gen Rosso tut es musika-
lisch-künstlerisch. Ein Schwerpunkt der Band sind Aktivitäten mit 
sozialem Hintergrund wie z. B. für das Rote Kreuz, die Opfer von 
Naturkatastrophen, Konzerte in Slums, für Flüchtlinge, zugunsten 
von HIV-Infizierten oder in Gefängnissen.
Zu diesen österlichen Gottesdiensten laden wir die ganze Ge-
meinde recht herzlich ein. Die Verwaltung wünscht allen Chor-
mitgliedern und ihren Familien sowie der ganzen Gemeinde ein 
frohes Osterfest.
C. Schnepf (Schriftführerin)

Ministranten

Ministranten rätschen am Karfreitag
Da ja bekanntlich die Kirchenglocken mit dem Gloria beim Grün-
donnerstags-Gottesdienst nach Rom fliegen und erst zum Gloria 
in der Osternacht wieder zurückkehren, werden bis zur Oster-
nacht Rätschen zum Einsatz kommen und damit die Gläubigen 
zum Gebet aufrufen.
Auch in diesem Jahr wollen die Ministranten und das „Miniteam“ 
in Forst die Tradition des Rätschens weiterführen.
Dieses Mal treffen wir uns am Karfreitag, den 7. April um 19.00 
Uhr vor der Kirche.
Wir werden dann mit der großen Rätsche durch einige Straßen 
ziehen und immer wieder rätschen und mit dem Lied „Betet Ave 
Maria“ zum Gebet einladen.
Den Abschluss (ca. 20.30 Uhr) werden wir mit einer kurzen Besin-
nung beim Hl. Grab in der St.-Barbara-Kirche machen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn nicht nur die Ministranten, 
sondern auch viele ehemalige Ministranten, Kinder, Kommunion-
kinder, Familien und alle, die möchten, mitmachen, damit diese 
schöne Tradition nicht verloren geht.
Das Miniteam: Susanne Bechtold, Anna Betz, Raimund Fürsten-
berg, Carolin Mezger und Frank Fischer

Parteien und 
Wählervereinigungen

MustertextFreie Wähler

Ostergruß
Die Prognosen zum Oster-Wetter sind ähnlich denen zu vielen an-
deren Themen: Vielleicht wird alles gut, aber sicher ist das nicht.
Wir müssen lernen, mit vielen Unsicherheiten zu leben und aus 
dem, was kommt, das Beste zu machen. Wir Freien Wähler wün-
schen allen unseren Mitgliedern und Freunden sowie der gesam-
ten Bürgerschaft viel Erfolg dabei. Schöne Feiertage!


